
WienerRathausKorrespondenz
1 .NachRathaus. Fol .1042.

ausgeber Verantur .
18 imDienstag1 .September1903.

PäpstlicheAufnehmung .SeineHeiligkeit
negstist .hatdemVorstandedesPräsidial
vieraufderKadtdenOberMagistratsvor¬
Regeldas Schenkungproactaet
pontificeverliesen.

feierlichkeitenimRathausenächsten
donnerstagden3 .q .vormittagwird
derBürgermeisterimPräsidiaturan¬
ihr GemeinderatusdemArmenrat

Ruf Grund
Sr .Gemeinderatverliehenegoldene
SalvatorMedailleüberreichenferner
wirdderBürgermeistereineAnzahlvon
ernannterBürgerweidigen,ebensodie
Beendigung bei Erinnerung
ernannterStadtVatervernehmenund
dieVorstellungsolcherPersonen,welche
instädtischeDienstetretenwollen,mit

gegennehmen.
Verwaltunggetangederstädtischen

Kostenbahnen.NacheinemBeschlussedes
streitiggelangtaufdemhausefarrten
strafeumvierteeindritteStockwerk
umUnten ,fernerwerdendaselbstmehre¬
reAdaptirungenvorgenommen,zurBe¬
HerstellungderUrteilenu .Lieferungen
wirdfürSamstagden5 .J .eineoffentliche
PetershandlungaufgeschriebenzurVerge¬
tunggelangendieBaumeisterSteinmet,
Zimmermann ,Spengler,Schieferecker,kau¬
Tischler,SchlosserAnstreicher,Gläser,ha¬
ner Zimmermale ,solatio¬
steterfester ,Wasserleitungundkonte

tationsarbeiten.
TodesfallderstädtischeBaurat

FranzKindermannerbitteinenschwe¬
denVerlust.Am29 .Augustd .J .starb
in GlantzeineMutterFrauKar¬

1

gekindermannim84Leben,ihre
dieLeisewirdnachWienüberführt,und
am2 .September,nachmittag2Uhraufdem
entlichzurewigenRuhebestät¬
tet .

ErstebereicheSparkassederan¬
erösterreichischenSparkassewurden
imAugustl .J .von14945einen
682827f 15 eingelegt undan¬
102 Parteien 25211751
gezahlt .DerStanddesMeeressenten¬
dasKapitatesBetragam3 .August
470 .889 .626fl .866 .beiderHypotheken¬

Liquidati ,dennAugust935700
zugezahltundin Betragvon
1 .166928f 91 gezählt .Am
SchlussdiesesMonatesbetrugendieFa¬
lichaushaltendenPartesen263. 45453

72 .die der Pfandtriehanstaltnur
den imAugustHypothekardes
im Betragevon40143f 25ange¬
zählt .AmSchlussediesesMonatesbe¬
trugendie sämtlichenauszahlenden
Darlehen 15474748 der Wil¬
gungundEinlösungsfond593323
32 ,die Pfandbriefe imUmlauf
60jährig16 .Obr .200l .beiderEssen¬
in und VorschusAbteilungder
sen offerischen Sparkassen¬
denimAugustan Wechselnerkom¬
biert .14 .320 .44776einkassiert

159250691

fürnigstenGemeinderatssitzungAn¬
derTagesordnungderamnächstenFreitag
stattfindendenSitzungsehenvorläufigist
Stükke,wenninöffentlichertigungbera¬
tenwerden,In diversitzungwiranei¬
Stall von4 liedernin dieGewer¬
si commissionu .von3Mitgliedern
in denLandtschulevorgenommen

werden .

Versehungderstädt.Strassenbahnen
gegendieFestpflichtaufAntrittvonBe¬
liesen .DerStadtthatt denzwi¬
schonderGemeindeinstädtischeStrafen

bahneneinerseits,derNiederösterreich¬
schenLandesUnfallu .heftigeVer¬
herungs-AnstaltundderErstenBester¬
chischenAllgemeinenAnfallversitzung
Gesellschaftundwarheit,fürdieZeitvon
Juli190biszum30 .Juni1904abge¬
schlosseneFestpflicht-Versicherungs-Ver¬
traggenehmigt.DieVersicherungbesicht
sichaufdieFolgenderhatpflichtfürdieimBetriebederstädt.Straffenbahnenvom1 .Ju¬
191312Uhrsichbiszum1 .Juni1904
12Uhrnacht,sichereignendenLösungen
undkörperlichenBeschädigungenvonPer¬
senen .DieVersicherungs-Unternehmung
genleistenfürjedennureinePerson
betreffendenSchadenfallhöchsten50. 000Ro¬
ein ,fürjedenmehrerePersonenbetreffen¬
denSchadenfallhöchstens120000. ,wobei
jedochdieEntschädigungfüreinePerson¬
10000l .nichtübersteigendarf ,dieEntschä¬
digungssummenwerdenvonjederder¬
beidenVersicherunganstaltenzurHälfte
getragen.DieVersicherungbeziehtsichnicht
nuraufEntschädigungsansprüchevon
JahrgästenundKraftenPassanten,sondern
auchaufEntschädigungsansprachevor¬
demBetriebederstädtischenStraßenbahnen
behaltenPersonenoderderenhinter¬
bliebenen,welcheinfolgeVerletzungoder
titungimBetriebederstädt.Straffenbahnen
andieGemeindeStein ,alsUnternehme.
derstädt .Strassenbahnengestelltwer¬
dendieGemeindeDienstadt .Stra¬
VerbahnenistandemsichausderVersi¬
cherungergebendenGewinne ,mit
33170beteiligt .

AnkaufvonGründenderkan ,u .be¬
Wie ihm beige¬
schaftfurpartigeStrapazeninWien¬
in LiquidationhatderGemeineeine

Sie ihre gesen ,
GrunddasÜbereinigungvom14 .April
getnichtin denEigentumderGemein¬
te übergegangensind ,zumUntause
angeboten.EssinddiefolgendeGründe.
In Gering ,zwischendieMontract
arreststraße inMartinger
Ausmaß15840) ,2 )hernals ,an
in siedenJohannNachbergerPlatz
umder Rosengasseangrenzen
an die Einrich August2453
hernach,zwischenderHernacherHauptstra¬
se ,Nachlasseu .derEintausenstrafe
u .Stattgeschegegen( 1455 )von
bach ,imGesamtausmaßevon15699
anderhernacherHauptstebeiderseits
derVerortelnderStadtbahrgelegen.

. )DerDöhlinganderin derFör¬
liegerfängtu .Schargeschegelegen
ca .3310b .UnterTöbingund
einginggarzusammen1046.
an der Frage gelegen ,An¬
ret ,zuderKroneinanderrichte
unddemSterneckplatzegelegen24 .245.

S .p .regirt ,widerverlängerten
Dietergassein dergesorget.
1232227.M.I .begert ,amRe¬
wegnächstdemehemaligenKin¬
denS .Marzgelegen246. 30.n .10.
Zimmerung ,Simmerigerhaupt¬
Frau 30 n 32 ,ehmaligeReme¬
10000mer Stadtlegt einbe¬meintedenAntragvor ,diese
GründemitAufnahmejenerinder

KronenRudolfstrafeumdenGefan¬
kauffungvon11000l .angekün¬

sie



VerbindungderUngartenstraffent¬
nemitderLachenstraffenlinieüber¬
denSchottenring( wieheutegenehmigt.
2 .VerbindungderFengassemitderPor¬
gellengasseüberdenRing ,alsodirekte
VerbindungderSubahnmitderFranz
bahn .DieVerbindungderPo¬
langesmitderGöttingerHauptstrafe
wirdaufgelassen.3 .dieLitensteinstra¬

wird zur
Börsegeführt .4 .dieLinieinver¬
kehrtalsPendelliniezumSchottentor
5 .FermalswirdüberdieBetäteringer¬
straßemitderPräterhauptallenverbun¬
den ,einezweiteLiniewirdvonfer¬
nalüberdieFörgerstrafenachMar¬
gartenMeinunggeführt .Jederzei¬
te dieserWagenkommtvonu .verkehrt
nachNeuwaldes.6 .dieHersthoferwa¬
genwerdenzurHälfteüberdenRing
zurHälfteüberdenKaigeführtwer¬
ten .DiePötzleinsdorferwägenverkeh¬
ren als Pendelwagennur biszum
Schottentor.J .DieJosefstädterstrafe
wirdwiedermitderErdbergerstrafe
verbunden,abererstbisdieSchleife
fürdieallenstrafeinderVolksgar¬
tenstrafefertiggestelltseinwird .S.
dieLiniedurchdieHerbststrafewird
nurmehrbiszurBellariageführt
währendsie bisherausBetriebstechni¬
schenGründenmitderLiniedurch
dieHumpendorferstrafeverbunden
war .LetzterewirdnurmehralsPen¬
telliniezumRingegeführt .DieLi¬
niedurchdiePankengassewird
beiderfestgasseabgebrochenu .nicht
weiterbisFernalsgeführtwerden.
Überdie ErleichterungenimUm¬
steigverkehreaufdieserLinenhat
derStadtratheuteBeschlüssegefaßt.
9 .DieLinienachderHauptallenvon
derValleriestrafesollvom1 .Dezember
1903bis1 .März1904eingestelltwer¬

ten .10 .dieneuzueröffnendeLinie
vonderSophienbrückeüberdieSchüt¬
telstraßebiszurKaiserJosefBrücke
in soll nursoweitbetriebenwerden,
alssichdieHäuserinderSchüttelstrafe
befinden.11 .dieWagenvonMariahilf
überdenRaizumPraesternfehlen
durchdieRadek-u .Franzenbrücken¬
straßegeführtwerden ,umvielfach
ausgesprochenenWünschendesPubli¬
kunsentgegenzukommen.

anläßlichdiesesReferatebean¬
tragteS .R .BraundieRativierung
derLinie ,FranzJosefsbahnhofSimmerung
u .S .penbergerjenederLinie
Nordwebahnhof-Taborstrafehie¬
zig :BeideAnträgewurdenabge¬
lehnt ,dieReferentenAnträgezumBe¬
schlüsseerheben!

WienerKinderinSeehospizen .Gestern
kamenunterderFührungdesOberoffizi¬
alsRudolf .85Kinder ,welche3Monate
langimSeehrspizeGradaufKostender
GemeindeWienzurKurweilten ,hieher
zurück.DieKindererfreuensicheines
außerordentlichblühendenAussehensu.
sindsichtlichgekräftigtu .gestärkt.



DasvonGottbauvorgelegte
Projektfür dieBeleuchtungderneu¬
zuerrichtendenRettungsplätzeinderAusdorferstraßeim9 .Bezirk
wirdgenehmigt .

S .R .TomolabeantragtgegendieEnt¬
scheidungdesLandesschulratesbetreffenddie
ZuerkennungdesSterbequartalsnacheiner
VolksschullehrerinanihrenGattenausprin¬
zipiellenGründendieBeschwerdeandas
MinisteriumfürKultusu .Unterrichtzuer¬
greifen .(ang: /

DieAnträgedesSt .R.Braunbetreffen
dieSicherstellungdesrestlichenBedarfesan
Eisenu .MaschinenbestandteilenfürAb¬
grenzungenderHochzuellenu .Wienta¬
wasserleitungpro1905wirdmiteinem
Kostenerfordernissevon4724kgenehmigt .

S .R .GreberlegteinPrälimi¬
narprojektfürdieRegulierungder
FranzKarlsstrafeinihrerzweitenTeil¬
strecke,d .i .vomForsthausebeider
Vaterleicheim17 .Bezirkebisnachhät¬
teldorfim13.Bezirkvor.DieKosten
stellensichauf184382.DasProjekt
wirdgenehmigt.

fürdieRegulierungu .Mar¬
amisierungderEinfelderu .Re¬
denbachergasseim17 .Bez.nächstder
neuenSchuleaufdemBürgerfelde

werden9619bewilligt.
dasvomHolzvorgelegtePro¬

jekt für die RegulierungderBera¬
witzkagasseim19 .Bezirkzwischen
Emorgasseu .derhohenWartewird
mit einemKostenerfordernissevon
39500kgenehmigt.

3 .Weilmannbeantragt wegen
SicherstellungderkurrentenSchmiede¬
u .Wegnerarbeitenfür dasDepot
desstädt .Fuhrwerksbetriebesinder
KronprinzRudolfstrafteim2 .Bezirk
u .derSchlosserarbeitenfürdieDepols
am2 .11 .12 .16 .u .17 .Bezirkein¬

öffentlicheOffertverhandlungauszu¬
schreiben .Aug.

den
den

den
den

den
des

des
den
den

den
Da

den
den

den
des

wecke eines nicht nie¬
den
den

der
den

den
angeordnet haben

zurückfür dieseMotorzuge¬
die StreckenWähringerstraße
SchottengassevonderSchwarzspanier,
straßebis zumRingundSchotten,
ringvonderSchottengassebiszur
Augartenbrücke,als einBestand¬
teil ,der Teilstreck ,Schwarzenberg ,
platz .WährungerstraßederLasten¬
strassentiniezugelten .DieHandel,
zeigeProtestenAugartenbrücke
sind einzustellen .3 )Dasmiraus
BetriebsrücksichtenveranlaßteUm¬
steigen von den Motorzügender
Kaiserstraßeaufdie derWallgasse
u .umgekehrt ,nächstderehemali¬
genMariahilfertine ,u .vonden
Motorzügen,der LinieFestgasse
auf die der LineRosensteingasse
sowiedes Umsteigen ,vondenWagen
der in Zeubergasseauf dieder

denFestgassebei derEinmündung
derletzterenGassein dieOttokrieger¬
straßebleibenfürdenFahrpreistori¬
außerBetracht .DieZugederLinie
Pegassehabenbei derOtteringer
straßeumzukehren.

fernerbeantragtederselbeBericht¬
erstatterzugenehmigen,daßdieüber
die RingstraßeführendeVerbindung
derGungendorferu .Herbststraßeauf¬
gelassenundfür diesebeidenSimen,
ein PendelverkehrzumRingeinge¬
richtet wird .Auchsoll dievom
Sudbahnhof,durchdie Zugasseüber
denRingführendeLinienichtwie¬
bishermitderLiechtensteinstraßen¬
sondernmit derPorzellangessen¬
Linie verbunden werden ,während
die Liechtensteinstraßenn,biszur
Börse ,u .dieLöblingerstraßenlinie
biszurVölkerbatealsPendel,
linn betrieben wird .Allediese
AntragewurdenzumBeschlusse
erhoben .

EndlichlegteM.Schreinerden
EntwurfeinesWinterfahrplanesfür
die VerklagevorderFahrplansoll
mitRücksichtaufdenimmerstärker,
werdendenFriedhofsverkehr,welcher

insbesondere in den ersten Vorem¬
belegensogarganzaußerordentli¬
che ÄnderungendesFahrplanes
erscheint ,erst mit 5 .November
in Krafttreten .DervorgelegteWin¬
terfahrplan ,behältimAllgemeinen
Diejetzigen Einenführungenein¬
schließlichderdurchdieobgenannten
ReferateheutegenehmigtenErgän¬
zungendes Sommerfahrplausbei
u .wird nur in einzelnenPunk¬
len ,welchezuBeschwerdenAnlass
gebotenhaben ,abgeändert.Diese
Abänderungenbetreffen un¬
WesentlichenfolgendePunkte.



HienerRathausKorrespondenz
Fol .1642 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedaktorRud.gl.
3Jahrg.SienDonnerstag3September1903.

EmpfangimRathause.DieTeilnehmer
derInterparlamentarischenUnionfürin
ternationaleSchiedsgerichtewordenam
Dienstagden8 .d .27UhrabendsimRat¬
hausehierlichempfangenwerden.

AufdemRathhause,BürgermeisterD.
BürgerüberreichteheuteVormittagsdem
KameradedesBezirkesLandstrafeherrn
RudolfGrunddiediesemvomGemeindern
teverliehenegroßeSalvatorMedaille.
derfeierlichkeitwohntenbeizahlreiche
Stadtu .Gemeinderate,derBezirkvorste¬
serStellvertreterdesBezirkeLandstrafe
Karl ,der an denArmen¬
stitutes ,BürgerschuldirektorNeudeker,
fernerObermagistratsratRossel,Stadt
terbuchhalterKönig,dieMagistratsrä¬
teAsperger,SchmiedBaueru .fülle,
tigeBaudirektorHeimreich,Hauptkassen
Direktor BaronKlagen ,ent¬
samsDirektorkaiserlicherRatSche¬
stauber,dieKleidirektorenMayer
u .KaiserlicherRatKleindienst ,Steuer¬
anOberkontrollerfartetc .etc .der
BürgermeisterhieltbeiderÜberreichung
einekurzeAnsprache,inwelchererdie
schwerePflichteneinesArmenratesher¬
vorhob,unddietreuePflichterfüllung
desAusgezeichnetenbetretenu .würdig¬
te .Nacheinigenherzlichenaner¬
ten desArmenratesGrundsprach
DirektorMedeckernamensdesAr¬
meninstitutesu .VorsteherStellver¬

ten der Bezie¬
tungdemBürgermeisterdenDankauf

nach der Bürger¬
er AnwesenheitdesArmenreferen¬
tenMagistratsratpergeru .desVer¬
sorgungshaus,VerwalterScheledem

derOffizialdesVersorgungshausen
LiesingWilhelmSeeligerdieihmver¬
liebeneMedaillefür40jährigeTreue
Dienstleistung

WeiterbeeidigtederBürgermei¬
ster25neueBürger.InseinerAnspra¬
chehaterhervor,daßinderVerleihung
desBürgerrechteseineAuszeichnung
liegebesprach,sodanndenInhaltdes
BürgereidesundknüpfteandieVer¬
pflichtungdesBürgers,denCharakterder
StadtWienalsReichshauptu .Residenz
stadtzuwahren,ungefährfolgende
Bemerkung.Diesistumsonotwendi¬
ger ,wennwirerwagen,wasinder
anderenReichshälftevorgeht.Wennman
sicht ,wieandemgemeinsamenGefü¬
gedesReichesgerütteltwird,daist
PflichtderWiener,mitallerEnergie¬zubetonen.WirsindundbleibenWie¬
nerundWienistundbleibtdieReichs¬
hauptu.ResidenzstadtOsterreicht,die
einzigeReichshauptstadt,dieimmerbereitzu wahren

istdasInteressedesReicheszufordern.lautBeifallsrufe:dieEidesformelver¬
dassodannderstellvertretendeLeiter
desPräsidialberausMagistratssekretär
Dr .Weiser.ImweiterenVerlaufedesVormit¬
tagesnahmsodannderBürgermeisternoch
dieVorstellung,beeidigungu .Eideerin¬
rungneuerBrautervor¬

WienerStadtrat
Sitzungam3 .September.
VorsitzenderH .B .B .Neumayer

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirdfürdieAnschaffungvom13ten
deluhrenfür dieFilialmachender
städtischenFeuermehrdererforderliche
Betragbewilligt.

fürdieReparatureinesMannschafts¬
wagensderstädtFeuerwehrwerden1024

bewilligt.

Gottbauerbeantragtdie¬
wendungvonHaldenschuffausden
WerkenderAlienangesell¬
schaftzurHerstellungdesWegesauf
demneuenSchutz langdes
Wildbachesin Albernzugenehmigen.

Coll .
derGenossenschaftderZimmerinGe¬

orationalerwerenLehrerder
Knabenvolksschule,u .Galleassefürihre
sächlicheFortbildungsschuleüberlassen.derAnschlußderelektrischenAnla¬
geimstädt.Hause,14Jahrgasseu .10an
dasKeteletderstädt .Elektrizitätswerke
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Holzwird
demWeinbauvereineUnter -u .Ober¬
SiegerungderfürzweckderVer¬
insgeschuleverwendetestädtische
GrundZ .562in UnterSievering
aufweiteregehnJahred .1 .biszum
1 .Oktober1912gegeneinenjährlichen
Pachtzinsvon20Kronenüberlassen.

S .R .G.WesselslegtdasProjektfür
DieStraßenherstellunginderScheibenbergu.
Wolleresgasseim1 .Bezirkvor.DieKosten
stellensichauf131791.dasProjektwird

genehmigt.S.R.P.WesselsbringtzurKentnis,
daßsichwegenErstellungeinerEinbrie¬
tungvordemBetriebsbahnhofeWährungder
städt.StraffenbahrzwischenderFirmaSie¬
menhalbA.G.unddemMagistrateMei¬
nungstifferenzenergebenhabenundbean¬
tragtaufderForderung,nachwelcherdiese
HerstellungseitendergenanntenFirmazu¬

angerfolgenhätte ,zubeharren.
S .R .RissawegbeantragtdieAuf¬

stellungvon10tratenderTagederMa¬
schinenfabrikvor .HilgernmitHinrich¬
tungzumechanischerEntleerungberuft,
ErgebungdieserTypezugenehmigen.



NacheinemBerichtedeSt .d .pender¬
gerwordenbehufsBeleuchtungderzu¬
gangezudermit15 .d .M.zurEröffnen
gelangendenneuenSchule,2 .Bezirk,Ster¬
platz ,2 Handelabervorderselben
serAusstellunggebracht.

M.Rittagbeantragtanläßlich
dieDurchführungdesGemeinderats¬
Beschlussesvom26.Juniv .J .betreffend
dieEinbeziehungderwichtigenStraßen¬
zügein denBezirken3 ,7 bis1214
und15in dienächtlicheReinigung
mittelstvermaschinendieNeussterii,
rungvon5 Unterschafferstellenim
NaturdesPersonalesfürdiestädtische
Fuhrwertswegezugenehmigen.
wegenErlangunggeeigneterBerner
bensoll einöffentlicherKonkurs
ausgeschriebenwerden.

der vomH .Braunvorgelegte
EntwurfeinesanlässlichderKabel¬
legungüber dieVerbindungs¬
bahnimZugederNeulinggassena¬
3 .BezirkvonderGdr .Wieauszu¬
stellendeReverswirdgenehmigt.

DerAufstellungeinesFeuer
dantenvor demDekrations¬
gebäudedes Theatersan derWien¬
Landstrafe,Schwalbergasse3wird

zugestimmt .

SiezurücklungderMann
schaft der alterlasse .Inder
heutigenSatzungreferiren
SR .KroneüberdieStellung
nahmezudervonderRegierungge¬
plantenZurückbehaltungderderzeit
inaktivemDienststehendenMannschaft
der3tenAltersklasseüberden1Pkt.
berhinaus.DerReferenterstattetein
eingehendenReferatüberdiesenGe¬
genstand,welchemzuentnehmenist ,
daßdieinRedestehendeMasregel

vondenzurErhaltungdesHeere.

derMariemitjährlich1000rt
festgesetztenRekrutenkontingentin
derdiesseitigenReichshälftenichtwe¬
nigerals39 .211Manbetreffenwürde.
de durchdie selten u .ge¬
schenVerhältnisseinUngarnherauf¬
beschworeneMaßnahmeseifürdie

verung berich¬
fürjenederStadtWienvonso
einschneidenderBedeutung,daß
esjedenfallsamPlatzesei ,wenn
seitendesSr .Gemeinderateszu
derselbenStellunggenommenwird.
ReferentgelangtindemAntrage,der Gemeinderatwolleeinewohl¬
motivierteumfangreichePeter
andieRegierungrichten,welchein
demPassusausklingt.

derGemeinderater¬
scheRegierungdieihranvertrau¬
InteressenderhiesigenBevölkerungmit
allerKraftzuschützenundmitallem

der Her¬
waltungaufdiezurücknahme,bezie¬
fungsweiseAußerkraftsetzungderun¬
heilvollenVerfügungzudringen,mit
welcherangeordnetwordenist ,daß
dieMannschaftder3tenAltersKlasseüber
den1 .OctoberhinausinPräsentiert
zuverbleibenhabe .Erwolle
diehoheRegierungdenReichsrater¬
einberufen,damitdieserindieLage
komme,rechtzeitigbeschlüssezufassen,

welchedieEntlassungderMannschaft
wiebisherimMonatSeptemberd.
Aberermöglicht.

DieAntragdesReferentensand¬
demvonihmvorgelegtenEntwurfzu¬
ter PetitionwerdevomStadt
einstimmiggenehmigt.



WienerRathausKompondenz
Fol .16472.NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedaktorRud.Eig
3Jahrg.Horn,Sontag7 .September1903.

verstehendeWohnungeninWien.Um
24 .Oktober1902standeninWien6090Woh¬
nungenu .sonstigeRäumlichkeitenleer,
gegen6757am31 .Oktober1901,also
um667Räumleitenweniger .Unter¬
enleerenkännlichkeitenbefandensich
3512miteinermindestensvierteljähri¬
genu .2248Räumlichkeitenmiteinermo¬
natlichenZinszahlungsfrist.AufdieArtder
Erkalitätenverteiltwerdenaufgezählt
ganzeHäuser,3180Wohnungen,1729Ge¬
schaftlokal,26 .WohnungenmitGeschäfts¬
kalen ,1 Stallungen ,1 Keller ,146.

ben 28ten ,
Gartenhäuser,Schupfenetc .InderGesammt¬
zahlsindnichtenthaltenRäumlichkeiten
derenBenützungunmöglichoderaufsei¬
tätu .seinerpolizeilichenGründenunfer¬
sagtwar ,sowieRäumlichkeitenineige¬
kantenhäusern,fürwelchedieBenützungs¬
bewilligungnochnichtodererstimletzten
Vierteljahreerteiltwordenwar .Unter¬
tenverstehendenHäusernbefandensich2
zu Sternwarte u .4ge¬

de
Ringster-Curatorium.Vorkur¬

denhielt dafür dieVer¬
der Geld ,welcheUnterstü¬
tungu .VersorgungderdurchdenBrand¬
desRotheaterinWienam8 .Dezember
bereiten gewordenenPersonen
bestimmesind ,seineJahressitzungab¬
Indehlenwürd .DerRechnungsab¬
schlußfürdasJahr1902genehmigt.Das

citat der hilfe beziffert ,ih¬
tr .1902mit2 ,294200inWertpapie¬

renn .10 .848f 16inBare.DieAusga¬

benbeliefensichimJahre1902auf
100709an baremGelde5000an
Wertpapierenu .12477anSparkasse,
einlagen.DieKindersoziation,welche
ursprünglich122Mitgliederzählte,umfaßt
heutenurmehr100Mitglieder,nachdem
16MitgliedermitTodabgegangensind.83
habenbereydiephysischeGroßjährigkeit
erreicht,2MitgliederderAssociationwerden
imJahre1900,9KinderimJahre1904,6Kin¬derimJahre1905und3imJahre1906die
Volljährigkeiterreichen.Aufdemhilfend
bezogenimabgelaufenenJahre65mitle¬
benslänglichenRentenbedachtePersonener¬
nenGesamtbetragvon42 .480u .38zeit¬
licheReinereineSummevon21920k .
dieStiftungeinesungenanntseinwollen.
denMenschenfreundesper100000flin
ungarischerHoldrente,istauf288400R
inWertpapierenu .23727kbarange¬
wachsen.VordenGelderndieserRichtung
würdenimJahre190216371kl .verausgabt.

ErledigteSichtungen.AufderMa¬
riaJosefaLöwenfeldscheStiftunggelan¬
gendieam2 .Jänneru .am1 .Juli1904
fälligenInteressenaneinenarmenWie¬
nerFuhrmannohneRücksichtaufKonfe¬
sionu .NationalitätzurVerleihung.
ImJänner1904gelangendiehalbjährigen
InteressenderBaronMoritzHodianerschen
Stiftungger200inBetragenvon100
bis 600anverarmteGewerbe-u .Han¬
delsleuteohneRücksichtaufdieKonfession
od .HeimatsberechtigungzurVerteilung.

Am2 .Dezember1903kommendieIn¬
teressenderEduardfreiherrv .Todes¬
schenStiftungger830an ,verschämte
hiesigeArme,vorallemansolchedie
demKleingewerbebeständeangehörthaben
odernochangehören,ohneUnterschiedder
KonfessionmitbesondererRücksichtvonSe¬
chenu .Kranken,derartzurVerteilung

dakeinerderzubereitendeneinen
geringerenBetragals50l .erhält.DieGe¬
suchefüralledieseStiftungensindbey
längstens1 .Oktoberl .J .beiderMagistrat
abteilungIII .zuüberreichen.Auf
derD.JohannRaubesu .Lebenswerthsche
StiftunggelangenimDezemberl .J .890
andreialte verarmteWienerBürger
zurVerteilung.Gesuchebislängstens
19 .September.

BezirksratInnereStadt.DieBezirks¬
vertretungInnereStadthältam10 .ds.
um5nachmittagimSitzungssaale
desaltenRathauseseineöffentlicheSit-¬
zungab .DerZugangzuderfürdas
PublikumoffenstehendenGallerieer¬
folg übrige2 .



W.RathausKorrespondenz
8 .September1903.

InterparlamentarischeUnion.
ÜberausfestlichgestaltetesichderEin¬
pfangderheuteabendenMitglie¬
dernderInterparlamentarischen
Unionfür internationaleSchied
gerichteimRathausezuTeilwurde.
DiefremdenGästeerschieneninden
gutenNachmittagsstundenimRat¬
hauseundwurdenvondemAu¬stagnebstu .demAssistenten
es durch die Samlungen
geleiteteum½7Uhrversammelten
sichdanndieGästeimMagistratssit¬
gungssaale,VondenfremdenGe¬
stenhattensicheingefunden:derbe¬
gischeStaatsministerbernaersamt
Gemahlin,fernerfürschDeutsches
ReichsTydemanu .RahmenHolland
einer StangeEngland ) ,Pa¬

man ,Graf u .der
Kre¬nemark ,2 Gebotu .ten

Schweiz ,Marku .GrafHa¬
ten Schweden ab¬

Mit Frank¬
Priva( Porügel ) ,Lafontaine,

an den
BelgienBartholdt( Nr.Amerika,
Landu .Forstorgen ) ,Mar¬
carte Spanien ,war ,So
erbarmen ,ver¬
brand(Frankreich)GeheimerRat
Berger UngarFran¬
reichankau .Schmidt( den
scheReichanheutenHolland,

DieitalienischenDeputiertenLot¬
tari ,Lanausu .Quatrofrat
cellen Rotulus
Osterreich

fernerwarenerschie¬

1

nenMinisterpräsidentv .Nor¬
ber ,die Ministerv .Hartelund
Pietat ,der Präsidentder
VonExcellenz v .Planeru .
der Präsidentder österGruppe
Freiherrv .Pignet ,dieHerrenhaus¬
mitgliederGrafMerkeldu .Graf
FriedrichSchönborn,dieAbgeordneten
9 .Pergelt,Excellenzv .Baere¬
ther ,v .Gierow,derGötz ,Ap¬
mann,Baronobhoff,Dr .Gustmann,
Heiliger ,PrinzAloisLiechten.
stein ,DrScheicher ,GrafStürzt ,
PlaSchnabel ,daSie ,u .Schwar¬
2 Stücker u .Roskowsky ,Graf
Pols ,HofrätProf .Brant¬
die Hofräte ,Friese ,statt¬
halteriratWagner,Archivdirektor
Rugkau .Archiv-Adjunktu .Nei¬
servomAbgeordnetenHause,zahlrei¬
cheGemeindertederMajoritätwie¬
auchderliberalenMinorität,diebe¬dar

vorsteher Schade ,fer¬
kaiserlicherRatWeger,ferner
ObermagistratsratPosselt ,Stadtbau¬
direktorBerger ,dieMagistratsrä¬
te Radler u .Schwa¬
die Magistratsecretäre .Weiser
Pfeisser ,Bibl .u .Santh ,der

testa¬
Ingenieure ichRagann ,
ferner der AnwaltderGemeinde
DrSkoda ,KaiserlicherRatfest¬
nigeetc .etc .

Um7 UhrerschienBürger¬
meisterDr .Bürgergeschmücktmit
dergoldenenEhrenkette,begleitet
vonderGemeindevertretungin
Saaleu .begrüßtehierdiefremden
GästemitungefehrfolgenderAnspra¬

che .
SrExzellenzseinesehrgeehrten

FrauenundHerren .AnderSitze

der Gang der Stadt
Wien ,ist es mirvergönnte .Sie
hierin diesemSaaleaufdasHerz.
lichtezubegrüßen.Ichhabebereits
gesternmeinerFreudedarüberAus¬
druckgegebenn ,daßdiegeehrten
FrauenundHerrensozahlreichnach
Wien gekommensind .Umsomehr
freutesmich ,daßichGelegenheit
habe ,SieheuteimRathausderStadt
Wien ,auf dasHerzlichstebegrüßen
zu können .Ich hoffe ,daßdie
ehrtenFrauenundHerrensichdie
Sammlungender Stadt Wien ,wenn
auchnuroberflächlich ,angesehen
haben .Siewerden ,beidieserGele¬
genheitsehrviele Waffengesehen
haben ,undes stimmendieSamm¬
lungender Stadt Wiennicht
ganzübereinmit demZweck,
denSieverfolgen .Esist einGlück,
daß den Waffen ,die wirhier
gesamthabenkein Menschmehr
gelösetwird.(HeiterkeitundBeifall,

Sie sind nur eine Einwen¬
Gottsei Dannlängstvergangene
heiten ;wohlruhmvolleErinnerun¬
genausderGeschichtederStadtWien¬
dennsie sammenaus einerZeit
wounsere Stadt hert bedungwar
vonäußerenZeiten ,woesder
StadtWienundihrerBürgerschaft
möglichgewesenist ,dieAngriffe
zurückzuweisenund Stadtund
Landzuretten .Siebefindensich
mittenauf historischenDenkwürdi¬
genBoden .DemRathausgegenüber
beimheutigenBurgheiter ,war
jene Base ,die ammeistenBe¬
drängtgewesenist undvielleicht
wenndie Hilfe an ,24Stunden

sowärespätergekommen.
die Stadt Wieneine türkischeStadt
geworden .Wirsind vondiesem



tenu .Staatennachgeforscht,und
gefunden,daßesdieklassischen
Studienseien ,auchwelchendie¬
fer kriegerischeGeistNahrungein¬
pfange ,indemdie Jugendnichts
des CorneliusNepos ,einge¬
für u .aus lese ,also nurvon
Schlachten,Krieg ,Mordu .Todschlag

Reminishabe .Anderesindfreilig
nichtderselbenÜberzeugung,son¬
dern meinenvielmehr ,daßdie
Rügend,indemsie solcheDinge
lesen müsse ,vonLangweiledaru¬
bererfüllt ,jenefriedfertigeStim¬
mungin sicherzeuge ,welcheden
fruchtbarenBodenihrerAgitation
darstelle .Dochichmußhierabbre¬
chen .Ichhabemichüberzeugenkön¬
nen ,daß ihre Verhandlungeneinen
wohltätigenEinflußauchaufun¬
sereVerhältnisseübenwerde ,da¬

für schriftdieÜberzeugungs¬
Frauu .Begeisterung ,mitwel¬
chersieihreIdeenvertreten.Die
Redeihres Alterspräsidenten
hat es jedermanfühlenu .empfan¬
denlassen .DieserPunktenderRe¬
geisterungwirdsorglichenund
dasfeuerfürdieedleSache,diesie
vertreten ,wirdauchinunseren
Landenlebendigerhaltenwer¬
den .DerRednerschließtmitei¬
nembegeistertaufgenommenenHoch¬
aufdenKongres¬
das Bartholdt vorhan¬

de frist dass es
an dan fur dieHoffreundschaft
entgegenundlaubtzumBeneh¬
ameria ein in allen
nen in dessen hat

leben .

de sich desReich
tension degeschehen
Kaiserstaataufanderschonen

Kanonen¬

ferrers eben das
dann von Polen und
des vonihmebenenwollegen
sie an aber errore hin¬
per .Er seine Kollegenhabe
bewundergelernt ,denSchritt
wasaber auchdie gegenfreund¬
schaftdesihreshierzuteilwerde.
nichtnureinStadtwiewischen
seit alter als großehaben
kandt auch die Bürgernvor¬
nisweitüberdieGrenzendesPer¬
sie sich lebet .Ich habeer
imKollegenihn selbstkam
lernt u .die derbrudern
le unter eine Artenausenden
sind .Der Radie trübt zum
Schlußdahin burgermeisterevnd
der Stadt war .

M .Dr .Wessels( Wien )begann
seinenTonstin französischenSprache
u .schloßin deutscherSprachemit
den Worten :Die Frauen ,die
Bürginnendes Friedensu .der
Liebe ,sie lebenhoch

DieserTrukschreckwurdemit
begeistertenBeifallaufgenommen.
HiemitwardieReihederOffi¬

ciellenTonsteerschöpft.
dieGesellschaftbleibinanver¬

der Laune u .angenden
Gesprächenochbei ,dieZeitbeisammen
u .diefremdenGäste ,sprechen
wiederholtihreBewunderungu.
ihr Aureliumüber dengenut¬
reichenAbendaus .



beim Stil ange¬
land ,denerstenTrostaufinfran¬
zösischerSpracheaufKaiserFranzHo¬
sehrfeierte denselbenalsfrieden¬
Kaiser ,geradeseinReich,bestehend
ausdendivergierendstenVolker¬
schaften,beweisedieMachtdesFrieden¬
Kaiser .DerRednerschließtmit
einemstürmischaufgenomenhoch¬
auf KaiserFranzJosef

Hn .Dr .Burger ,derhieraufdie
Reductibusbesiegen ,erwiderte .Es
wäreeigentlichjetzt meinAufgabe
in dankbarenBeantwortungder
Wortedes Mr .Sachealle
Wochenu .alleReichelebenzulassen,
welchehier vertretensind .Dasist
jedochfüreineUnmöglichkeit.Ich
begnügemichdahereinenTonst
auszubringen,derin denHerzen

eines jeden aufrichtige
Teilnehmu .Widerhaltfinden
wird :das Vaterland eines
jedenAnwesenden,es lebehoch¬
RomischerBeifall .

Passeantreich .DerBürger¬
meisterhatvonPatriotismusgesprochen
Indemwir internationalsind ,sind
wirnichtgegendenPatriotismus.Die
Friedensderentspringtgeradezudem
internationalen Patriotismus ,der
unsgleichsamdrängt ,unsereSelbst¬
ständigkeitimKampfederVölker
gegen einander zubewahren .
Aber indem wir jedemVolk
Gerechtigkeitwiderfahrenlassen
wollenu .das dasselbevon
jedemVolkauchverlangenwird
ambestenderPatriotismusgewährt.
DieStadtWienhatdurchihreGastfreun¬
schaftbeweisen,wiesehrsiemit
meinerAnsichtsympatisiert .Der
Riederschlossmiteinemhochauf
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operat unddemOrganisten
derStadtWienstürmischerBeifall,

UnterrichtsministerD .v .Harte
hieltfolgendeAnsprache.DerHerr
Bürgermeisterhat michineine
schwierigeLagegebracht ,indemer

verlangt ,an Stel¬
nisterpräsidentenzusprechen,der
infolgeeinesKrankheitshallesgezwun¬
genwar ,dieseVersammlungzuver¬
lassen .Ich will micheinwenig
rächenu .ihnendenHerrnBürger¬
meistervonseinerKehrseitezu¬
gen .Mirgegenüberwarer ,der
ihnendenLiebenswürdigkeitschien
ein Tyrann ,indemer michnicht
bloßzwanghierzusprechen,sondern
auchdasThemavorschrieb,welches
ichbehandelnsollte .Diesistumso
schwieriger,als ichnurloseBezie¬
hungenzudiesemKongressehabe.
zwarhabeichihreVerhandlungenmit
Aufmerksamkeitverfolgt ,habedie
gedankenreicheu .klareRedeih¬
res Präsidentenbewundertund
daraufentnommen,dasselbstdie
unglaubigstenSpöttersichüberzeu¬
genwerdenmüssen,daßderKom¬
greßalleZiele ,mitwohldurchlagten
Mittelnverfolgt .Ichhabeaufmich
einwirkenlassendenpretischen
SchwungdergehaltvollenRate
Ministerpräsidenten,ichhabedieRe¬
ferate ,so weitsie mirzugänglich
wären ,genaustudiert ,derener¬
nesichveranlassenkönnte ,in
dieserVersammlungdesFriedens
eineKriegssackelzuschleudern
dervonmirhochverehrteBaron
Parquethatin löblicherWeise
denUrsachenderkriegerischen
StimmungunterdenVerschaf¬



Schicksalbefreitgeblieben,undhoffentlich
werdenwir nie mehrin dieLage
kommenStudien zu machenüber¬
Laufgabenoder darüber ,wie
eigentlichambestendieverschiedenen
Mordwerkzeugeangebrachtwer¬
den müssen ,umunsere Stadtzu
retten .Wienist undbleibt die
Stadt der Friedenschaftbei¬
der der dieBevölkerung
kennengelernthat ,wirdihr
des Zeugeausstellen müssen
daßsie einewohlgesinnteange¬
nehmeBevölkerungist .( Großer
Beifall wird zwarmanchmal,
wie das überall in derWelt

vorkommtdarüber geschriben ,
gedrückt ,gebogen ,auswelchen
Gründenwirdie Empfangever¬
anstalten .WirbegrüßenSienicht
als politischeFreunde,wirfragen
gar nicht ,welcherAnschauung
Sie sind ,meinetwegenkönnen
Sie liberall undwaralles sein
ich frageSienichtdarum .Ich
begrüßeSiealle als guteFreunde

derStadtWienohneRücksicht
aufIhreParteistellungaufIhre
Nation ,nur in Erfüllungderseit
älterer bekanntenGastfreund¬
schaft( Brav .In diesemSinne
wollenSie es auffassen ,daß
ich Sieeingeladenhabe ,untere
Sammlungennäherzubesichtigen
unddasRathaus ,welcheseinun¬
vergänglicherDeutscherBaumeister
geschahe .VielevonIhnen
stammenaus Ländern ,welche
aufprachtvolleRathäuserbesitzen
undspezielldieHerren,welche
HollandundBelgienihrVater¬
Par weinen ,wissen mit
SovondiesenbürgerlichenBau¬

tenzuerzählen .Wirsindspäter
gekommen,aber wir habenauch
einenBaugeschaffen ,vondem

wirdet ,
1Jahrtausendeüberdauernwird.

die
nochmalsherzlichst,daßSiealle
auswärtigenfreundehieher
geführthaben.(GroßerBeifall. )

Ander PräsidentdesHauseser¬
v .Planererwiderte :HochgeehrterHerr

Bürgermeister.AusdengroßenAnzahl
derhierversammeltenersehenSie ,mit
welcherFreudeundDankbarkeitdie
MitgliederderInterparlamentarischen
UnafürInternationalSchiedsgerichte
IhrefreundlichenEinladunggefolgt
sind .WirdieMitglieder,sindfolg¬
in demprach vollen WienerRathaus
insoherzlicherWeisebegrüßtzu
werden.EswardieseineEhren¬
pflichtWiens,u .derHerrBergen
meistererhieltedieselbeinglänzend,
ster Weise ,indemer dieMitgliede
derUmanhiersofreundlichinläng¬
Wirsind umso dankbare ,weil
dievielenfremdenGelegenheithaben,
desRathausderStadtWiennäher
kennenzulernen ,derStadtWien¬
diein ganzEuropegegularist .
JedenFremde,dernachWienkommt,
miteinfreundlichesAngedenken
mitnachHaus ,europäischeu .aner¬
kowscheReisendeverweilengernin
Wien .DerheutigeEindruck,den
jedereinzelnmitnachHausemit
wirdheutedurchdenmassenhaften
Empfangderfremdendurchden
BürgermeisterderStadtWienzu
einemGesamteindruck,dessenErin¬
nerungeineimmerwährendebleiben
wird .Daßdiesesfestinsoglänzen.
ter Weiseveranstaltetwürde,istdas

VerdienstunsererHochverehrtenFür¬
germeister,deresjedesmalbeiei¬
nemBesucheeinergroßenAnzahl
vonfremdenes als seinePflicht
erachtet,dieGastfreundschaftindie¬
bewürdigsterWeisezuüben .Er
hatdadurchdenAufderStadtWien¬
ergeht ,dieSympathiendesAuslan¬
desfür Wiengesteigert .Nahmen
siehochgeehrterHerrBürgermeister
denherzlichstenDankfürdenschönen
Eindruckentgegen ,denwirdurch
denflüchtigenRundgangdurchdas
Rathausgewinnenkönnten ,wir
dankenihnenHerrBürgermeister
vonganzemHerzenlebhafterBeifall

DerBürgermeisterbegrüßteso¬
danndieeinzelnenMinister ,spezi¬
all denMinisterpräsidentenu .be¬
merkte ,wir habenseineExcellenz
gesternvondervorteilhaftesten
Seite kennengelernt u .wirwün¬

schenallevomHerzen,daßeran¬
gealsmöglichMinisterbleibenmöge.

BürgermeisterDr .Lungerreichte
sodannderGattindesBelgischen
StaatsministersverwartdenArm
u .geleitetesieindenFestsaal,wo¬
dasvonRatskellerwertanbacher
beigestellteServiertwurde,
derhellbeleuchteteSaalbotmitden
reichgeschmücktenTafeln( Eswar
für800Personengedeckt)einherrli¬
chesBild .DieTafelmusikbesorgtedie
KapelleL .W.Drescher
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er am eineWienerStathausKorrespondenz
Gesamtpreisevon11188507unddieFol .16472.NeuesRathaus
UnionBaugesellschaftzueinemBetrageherausgeberverantw.RedakteurRud.Eigl.
von123969796k ohneKühleranlagen ,13.Jahrg.Wien,Mittwoch9 .September1903mitKühleranlagenum7976957höher.derTodestagderKaiserin.Heutewäh¬

mitwurde ,wiealljährlichamSarge AuslassungdesaltenOberS .WeiterderverewigtenKaiserinElisabethinder Friedhofen.DerStadtrathatdieentgilti¬KapuzinergrüstnamenderGemeindegeAuflassung ,Abräumungu .Evan¬WieneinKranzniedergelegt. rungdesaltenOberstWeiterfried¬
sesgenehmigt.Exhumierungenaufdiestektbogenlangen.Am15 .d .trittei¬seinen werdenneVerordnungdesSr .MagistratesinKraht, 1903zugelassenu .sinddiebezüglichennachwelcherEffektbogenlangenentwederGesuchebeimMagistrate,Abteilung5 MeterüberdemStrassenniveauange¬ bisspätestensEndeNovember1903brachtwerdenmüssenodergegendieStrafeeinzubringen.Grabsteine,Grabkreu¬derartabzublendensind ,daßderenDi¬geu .sonstigeGräberausschickungs¬rettenLichtdenPassantennichtindieAugengegenständewerdennurjenenPar¬geworfenwerdenkann.Esmüssenalsobisseienausgefolgt ,welcheihrEigentüm¬zuangegebenenTerminalleauföffentli¬rechtbisspätestensEndeDezember1905chenStraßen,Gassenod.Plätzen,insbesonderebeimMagistrateurkundlichnachwei¬vorSchaufensterbereitsangebrachenEffetebo¬sen .JeneLeichenrede ,derenExhi¬genlangendieserVorschriftgemäßabgeän¬mierungseitensderhinterbliebenen

dertseinÜbertretungendieserAnord¬nichtvorEndedesJahres1903bewirkt
nungwerdenmitGeldstrafenbiszumBe¬sein wird ,werdenvonentwegentragevon400R .od .mitArrestbiszu14 exhumiertu .aufdemneuenOber¬Tagengeahndet. S .WeiterfriedhofeineinemMassen¬

Bezirksratssitzung.DieVertretunggrabebeerdigt.
desBezirkesNeubauhaltamMittwoch,den
16 .g .halb5Uhrnachmittagseineöffentli¬
cheSitzungab.

StädtischeWassergasanstalt .DerGe¬
meinderathatbekanntlichbeschlossen,imstädt¬
ZentralHawerkeeineWassergabanstalt
miteinerLeistungsfähigkeitvonminde¬
stens20000KubikmeterproTagzuer¬
bauen .ZurErlangungvonUnbotenwar
fürheuteeineöffentlicheschriftlicheOffert.
Verhandlunganberaumtworden .Essind
imganzen3Offerteeingelangt.DieFirma
FüligPitschofferiertezueinemGesammt¬

Greis 21603 .34 .Alter 886 .
34bezw .876 .233 . 34,ferneroffe¬
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S .R.HalbbauerlegtdieSchlußrechnungWienerRathausKorrespondenz
Fol .16472. über die nieder¬NeuesRathaus

kevomDomerstagbisHütteltorteherausgeberverantw.RedakteurKindEigl.
13 .JahrinDonnerstag10 .September1909u .überdieAugmannungderDienst¬

sollevonderVerbindungsbahnbrücke
Wiener-Stadtrat. tig hätteldorfBadvor .DieGesamtko¬

Sitzungam10 .September1905. stenallerHerstellungenbeziffernsichmit
Vorsitzender amge¬ 55603222 aber den Prä¬

dasvom2 .BrannesvorgelegtePro¬ liminareeinErsparnisvon42000R.
jetzt fürdenNeubaueinesHauptrato¬bedeutet .
nales in der BernissevomProvi¬ BaulicheAusgestaltungdesZentrat.sorischenVertragbeiderLakochenbiszur Friedhofe.InderheutigenSitzungdesStadt¬Reichgasseam13 .BezirkewirdmiteinemratesberichteteS .R .D .WennüberdieKostenerfordernissevon7000genehmigt . AusführungdergroßenBautenimZentral¬DieSchadloshaltungfürdenzurStra¬Friedhofe.Dieselbenwerdenbekanntlichnach
steabzutretendenGrundbeiderRealität denEntwürfedesArchitektenMaggege¬

Kreuzgasseu .in FünfhausimAusmaßele miteinemKostenbetragevon2500. 000
von810wirdmit demBetragevon hergestellt.DerStadtrathatbeschlossen,den
25gergesetzt ,dieHerstellungvon ArchitektenhegelmitderAusarbeitungu .Riselten mit einemAusmaßevon219 derDetaillonebetrauen.Dieselbensind
wirdgestattet. binnen9 Monatenherzustellen .Ferner

derSpeisierungderLehrstellenwürdedemArchitektenhegeteauchdieAus¬
anderFeuerzueröffnendenSchuleRudol¬führungu .ÜberwachungderArbeitenüber¬
heim,vorzinggasse2 ,Meiselstrafewird tragenu .ihmhiefürdasArchitektenhono¬

zugestimmt. warzuerkant.DieArbeitensollenin4
Benjahrendurchgeführtwerden.ImerstenNacheinemberichtederS .R .D .Kreu¬
Benjahre( 1904istdasPortelsowiedieUm¬wirddieErrichtungeinerHochgericht

amPlötzendorferfriedsehrmiteinemAr¬ gestaltungderschadederbestehendenstenbetragevon800l .bewilligt.
Aufnahmsgebäuden,fernerdieKarthalte

NacheinemberichtedesS .R .StrasserhierdieBeitragendenbeibegräbnissevon
wirdfürdieMakademisierungderLeip¬anInsektionskrankheitenverstorbenenHer¬
gerstrafeu .Bürgergassebeiderneuengestelltwerden.AuchsollimerstenBau¬
Schuleim20 .BezirkeinBetragvon5255jahremitdemanderKircheund
R.bewilligt. tierungbegonnenwerden.

NacheinemberichtedesS .R.Beloh¬
getwirddiealii fürdieHäuser
Beckerstrafe24n .26.derartbestimmt,daß

dieStrafedaselbsteinbreitevon13.
ternerhält .VondenbeidenHäuserenthalten
280zurRechte.
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13Jahrg .Sie ,Freitag28 .September1903.

WienerStadtiat .
Sitzungam11 .September1903.
VorsitzenderHn.Dr .Zueger.

NacheinemBerichtedesH.Weitmann
wird die VornahmevonAdelierungen
städtischen HauseNeubauen,
strafe in welche die gra¬
scheLehr -undVersuchsanstaltunter¬
gebrachtist ,aufKostendesArarsbewil¬

ligt .
derGenossenschaftderWäscherund

Wäschertzerwerden3 Lehrzimmerin
derMädchenburgerschuleNeubauZiegler,
gasse.49fürihrfachlicheFortbildungs¬
schuleüberlassen .
NacheinemBerichtedesM.Dieam

wirdbeschlossen,diefürdasherigeJahr
genehmigteAusführungdesProjektes
für die RegulierungderKart¬
undSingerstraßemitRücksichtaufdie
bevorstehendenBesuchfremderPotentaten
u .mitRücksichtaufdenin derHerbst¬
son zu gewärtigendensteckenfrei¬
denzuflußbiszumFrühjahr1904zu
verschieben.DievoraussichtlicheArbeits¬
dauerwird18bis 20Tagbetragen.

NacheinemBerichtedesM.Braun
wirdfürdieUmgestellungderrestli¬
chen ,7KellergruppenimSchlechthause
S .Marzzu Kinderstellungenein
Betragvon189180l .bewilligt .

fürAdaptirungeninstädt .Amtshause
fünfhaus,Friedrichplatzwirdnachei¬
nemBerichtedesS .R .SchreinereinBetrag
von1500flbewilligt .

furErrichtungeinigeEislausplätzen
aufdemstädt .GründezwischenderGeg¬
lag ,Wurzbach,u .arbeitseinfür¬die Bewilligungerteilte

von

denbeidenRettungu .Sicherungs¬
arbeitenanläßlichdesEinstürzedesHause
Altergrund,Liechtensteinstrafe8tätig
genehmenstädt .Beamtenu .Mitgliedern
derStadtFeuerwehrwird ,nacheinem
berichtedasS .R.GottbauerdieAnerken¬
nungausgesprochen ,bezw .werdenkenne
nerationenzuerkannt.

ParpellierungdesBettenmagazins.
dasKonsortiumfürdenVerkaufderSo¬
Kasernengründeist andenGemeinderat
umdieBewilligungzurParpellierung
derGrundefestärkerstrafeherange¬
treten .Dieselbensollenauf24Baustellen
geteiltwerden.DieGründebesitzenein
Ausmaßvon19256m ,wovon14098.
aufdenzuverbauendenGrundu .5158

zurStrafeentfallen .InfolgederPar¬
pellierungentstehteineneueStrafe ,wel¬
chedieÜbergassemitderSchottenfeldgasse
verbindenwird ,fernersolldiePfeil.
gesseinihrerjetzigenRichtungverlängert
werden.BeideStraßenerhalteneinebrei¬
te von M .zur Verbreitungder¬
städterstrafeenthalten55682mer11

StadtrathatnacheinemBerichtedesS .R.
HattbauerderPerpellierungzugestimmt

Todesfall.Donnerstagden10 .d .istder
A

imLebensjahreinPerchtoldtorf,hoch¬
strafe25gestorben.DasLeichenbegäng¬
nighindet ,amSamstagden12t .vom
Trauhauseausstatt ,dieEinsegnunger¬
folgtinderPfarrkirchezumheil .Ange¬
stin ,dieBeisetzungaufdemSr .Zeu¬
trafFriedhofe

VonderneuenVersorgungsanstalt
in LanzfürdieKirchein derneuen
VersorgungsanstaltinLanzwurdenbe¬
kanntlichdieGlocken,6anderZahl,inei¬
nerWienerGieserhergestellter

nachmittagfandin Gegenwartder
StadträteBraumeistu .Braun,desBezirks¬
vorsteherserschu .desStellvertreter
WeigtvonSommering,derBezirksräte
Aigner,Lindner,trank ,Reis ,heutscht,
Kostenlänger,Meyerhofer,fernerdes
Magistratssekretäredontetc .inder
GlockengießereiHöffnerinSimmering
eineErgrobungaufihreKlangwirkung
hinstatt .Die6 Glocken,welcheaufden
lis MollAkkordgestimmtsind ,waren
vorderGiestereiaufGlockenstühlenbe¬
festigtu .ihrGeläutewirktedurchdievoll¬
ständigeKlagenheittadellos ,dasGelän¬
te ,derneuenGlocken,diedemnächstin
feierlicherWeiseaufdemBauplatzein
Lanzgeweistu .dannin denbeidenTür¬
menbefestigtwerdensollen ,erregteim
bezirkeSimmerungbegreiflicherWeise
nichtgeringesAussehen.

Subvention.NacheinemBerichteder
K.R.D.KreinhatderStadtratdemVerei¬
nezurErrichtungu .hörterungvonSee¬
folgigenu .klen ,eineSubventionvon
80000r bewilligt .DieserBetragwird
dazuverwendetwerden ,aufdaszuan¬
FlaggiobefindlicheSeehasieinStock¬
werkaufzusetzen,sowiedenPavillion
durcheinenAnbauzuvergrößern.Die
Räumlichkeitendaselbst,indenen61Bet¬
tenuntergebrachtwerden,sollennurfür
Kinderder Stadt Wienverwendetwer¬
ten .
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AusdemRathause.DernächsteEin¬
angstagdesHn .Dr .Bürgerfindet
amDienstagden 15 .statt .
Radrathättin derkommendenWocheam
Mittwoch,Donnerstagu .Freitag10Uhrvor¬
mittagsSitzungenab .EineGemeinderats¬
sitzungfindetin derkommendenWo¬
chenichtstattOberMagistratura
t Solarek,deralsDelegierterderStadt
WienandenBeratungendesInternationa¬
denKongressesfürHygienieu .Demora¬
phieinBrüsselteilnahmeist heutenach
Wienzurückgekehrtu .hatseineAmtstä¬
tigkeitwiederaufgenommen.

NeueArmenrate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesS.R.TomoladieWahl
derHerrenAntonLustu .KarlNeuman

er zuArmenratender18 .Bezirkesu .
nacheinemBerichtedesS .R.holzdieFlucht
des HerrnAligder zumArmenrate
der19 .Bezirkebestätigt.

Weintraubenmarkt.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesS .R.Ristowen
genehmigt,daßprovisorischaufdieDauer¬
dergroßenWeintraubenzuführdievor¬
demHauseDienstraßeNr .1gelegene
flächedesKartoffelmarktplatzeszurAb¬
haltungdesWeintrautenGroßmarktes
verwendetwerdendarf .In denfrüh¬
renJahrenwürdederKesselparkvorder
evangelischenSchuleu .dieMühlgassezudie¬
seinZweckebenützt.

KinderschastationenderVerge¬
KinderschnstationenistandieGemeinde¬
Vertretungherangetreten,ermögeihm
zumZweckederErrichtungeinerKinder¬
schulpationu .heimstättedasStadtHans
Margaretenn,Dienstrafe34 ,inwelchem
biszumSchlussedesletztenSchuljahresei¬
neKnabenVolksschuleuntergebracht
war ,überlassenwerden.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtederS .R.Weitmann
demAnsuchenin Hinblickaufdieeiment
gemeinnützigenu .wohltätigenBestreben
gendesVereinergegenjederzeitmögli¬
chenWiderrufunterderBedingungzu
überlassen,daßderVereinalleerforder¬
lichenRenovirungenu .Herstellungsar¬
beitenaufseineKostendurchführtu .für
dieAnstandhaltungdesGebäudeSorgetra¬
ge .DaderVereinsämtlicheRäumlichkeiten
desSchulhausesbenötigt,konnteeinem
AnsuchendesVolkslehaltenVereineum
ÜberlassungvonRäumlichkeitenimParter¬
diese Hausebei Errichtungeiner
bibliothekstattgegebenwerden.nicht

RaubfreieStrafen.AufGrundeines
StadtratsbeschlussesvomJuni. J.istin
derNebelungengasseeineStreckezwischen
derBabenbergerstrafeu .Eschenbachgasse
voneinemWienerUnternehmergrobe¬
weisemitdessenHeerschultKomposition
alsstaubeneStrafehergestelltworden.
UmnundieneueHerstellungsmode¬
auchauf einemGehegezuerroben,
hatderStadtratnacheinemBerichtedes
S .R .BiellawekdieImprägnierung
desstarkbegangenenVerbindungswe¬
gesdesRathhausgarkeszwischenFranzens¬
ringu .RathausstrafeinderRichtungzur
felderstrafedurchdenbetreffendenUnter¬
nehmermitderTerraschaltKomposition
genehmigt.MitdenArbeitensollbaldigst
begonnenwerden.
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KontrollversammlungderManschaft
desHeeres,derSeewehru .derGouver¬
diediesjährigeKontrollversammlung
wirdinderZeitvom1 .biseinschließlich
26 .Oktoberabgehaltenu .zwar:fürdieder
Infanterie,derJägerträgeu .derCon¬
verträgekgl .ung .Landwehrangehöri¬
genKontrollpflichtigeninderArtillerie¬
Kaferneim3 .ej .Hauptstraße,fürdieder¬
Kavallerie,denSpezialwessen,derKriegs¬
marieu .allensonstigennichtbenannten
trügenkörpern,brauchenu .Anstaltenan¬
gehörigenKontrollpflichtigeninderInson¬

trinken im 3 . . ,Reue .Der
Kontrolletbeginnt,um8Uhrfrühzur
KontrollversammlunginWienhabenzuer¬
scheinen:Alleinden20BezirkenWien
wohnhaftendauerndbeurlaubten,nichtet¬
denReservistenu .Ersatzesertestensämt¬
licherTruppenkörperu .Anstaltendesste¬
hendenHerrenu .derKriegsarien,sowie
dienichtaktiveManschaftderSeewehru .der
convertruppen,ohneRücksichtaufihrehei¬
matszuständigkeit,selbstwennsieer
vorübergehendhieraufhalten,insofern
sieindiesemJahrekontrollpflichtigsindu.

zw.
. )InderArtillerieKaserneim3.be¬

Hauptstraßeam1 .OktoberInfanterie¬
RegimentNo4 .bis2 .Oktoberichbis
2 .3 .Oktober5 .Oktober
2 ,am6 .OktoberdieInfanterie-Regi¬
menterNr.1 ,2 ,3 ,5 ,67,7 .OktoberNr.
bis11 ,8 .OktoberdieInfanterie-Regi¬
menterNr .12bis21 ,9 .Oktober22bis
36 ,10 .OktoberInfanterie-RegimentNr.
4912.OktoberdieInfanterie-Regimenter
Nr .37bis8u .50bis66 .17 .Oktober1.
6b .1614 .OktoberInfanterieRegi¬

1

Familienamenid .d .10 .Oktoberment.Nr .75 ,15 .OktoberdieInfanterie¬
bis17 .OktobereinArtillerieRe¬RegimenterNr .17bis83 .16 .OktoberNr.
gimenterNr.2bis6 ,FestungsArtilleriea¬4 .17 .OktoberdieInfanterieReg .Nr.
taillonNr .1 .bis3 ,19 .OktoberArtillerie85bis91 ,19 .OktoberNr .92bis98 ,20.
ZeugAbteilung,Kriegsmarine,21 .OktoberOktoberNr .99 ,100u .101 ,21 .Oktober
N .1 .22 .Oktober¬Infanterie-Reg.Nr .102 ,bonischherge¬
DivisioneNr .3bis10 ,22 .Oktobertrain¬gow.Infanterie-Regimenter.1bis4.
divisionenNr .11bis15 ,23 .OktoberSaa¬tirterKaiserjäger-RegimenterNr .1bis4.
täts-AbteilungenNr.1 .n .2 ,24 .Oktoberso InfanterieReg .Nr .1 .bis10

22.OktoberFeldjägerBataillonNr.1 .bis10,Sanität.AbteilungenNr .3 .bis26 ,Garni¬
FrawenInfanterieRegimenterNr .11bis sorgSpitaler,26 .October.Allevorher

nichtbenanntenTruppen,brauchenu .An¬15 ,23 .Oktober oder
statten.Nr .11 bis 20Fanter¬

DieNichtbefolgungderindieserKund¬menter16bis20 ,24 .OktoberFeldjäger¬
machungverlautbartenAnordnungen,so¬Bataillon Nr .212 ,da¬
wiedasNichterscheinenbeiderKnol¬rieRegimenterNr .21bis28 .Honded
versamlungziehtdieBehandlungnachdenHusaren- RegimenterNr .1 .bis10,

Militär-Disziplinar-Strafschriften26.OktoberSämtlicheReferteKadetten
nachsich .DieNachkontralversammlungallerWaffengattungenu .dieAssisten¬wir nur in der Regi¬arzt-Stellvertreter
Anferneim3 .LandstraßeHauptstrafe,. )InderAnfanterieKaferneim
am9 .10 .11 .12 .13 .u .14 .November3 .Be .Reue .Am1 .Oktoberü¬
1903abgehalten.DieAmtshandlungbe¬renRegimenterNr .1 .bis16 .Dragoner
gintäglichum8Uhrfrüh .DerNach¬Regimenter Nr .13er¬

nerRegimentNr .4bis113 .Oktobervonwollversammlunghabenallejene
Dragoner-RegimenterNr .12bis15 Kontrollichtigenbeizuwohnen,welche

ihrerVerpflichtung,beiderHauptkontroll¬Uhlanen-RegimentNr .1bis8u .11bis
versammlungzuerscheinen,nichtnach¬135 .Oktober Pilati¬
kommenkönnten.DieKontrollpflichti¬bis 9 ,6 .Oktober Per¬
gensämtlicherTruppenkörperhabensich1017 .PonnierZeugsagt ,ent¬
innachstehendenReihenfolgebeiderNach¬telegraphen - Regimen ,
Kontrollversammlungeinzufinden.AmArtillerie-RegimenterNr .1 .u .2 .8 .Oktober
9 .November1903sämtlichedauerndbeur¬KorpArtillerie-RegimenterNr .3bis15.

laubten ,ihre Er¬9 .OktoberLeorgArtillerieRegimentNr.
1410 .Oktoberin ArtillerieRe¬ferneKadetten(Radet.OffiziersStellver¬
menter Nr .11 .12 .Ober¬ treterallerWassengattungenu .dieA¬
Artillerie-RegimenterNr.6bis21,13.Ok¬zart-Stellvertreter,fernerdienicht
AberDivisions-Artillerie-RegimenterNr. aktiveMannschaftmitdemAnfangsbüch¬22414 .Oktober vori¬ sten des Familienenbis
rieRegimenterNr .41 .42 ,GebirgsBot¬Am10 .NovemberdieKontrollpflichtigen
terieDivision,trainZeuget,er¬ mitdemAnfangsbuchstabendesFamili¬

et 15 .Oktober einamensbis ,am11 .November
Artillerie-RegimentNr .1 .dieKontroll¬ebigt ,am12 .NovemberNbige,
pflichtigenmitdemAnfangsbuchstabendesam13 .Novemberv .Sch.u .S .am



MagistratsdirektorDr.Weiskircheistvon
seinemUrlaubzurückgekehrtu .hatheute
dieSeitenderGeschäftederMagistrats¬
Direktion wiederübernommen .

StädtischeStraßenbahnen .InletzterZei¬
sindwiederholtKlagenübereinenman¬
gelhaftenVerkehranSonn-u .Feiertagen
lautgeworden.DieDirektionderstädt¬
Straßenbahnenberichtethierüber,daßdie
hauptsächlichdaraufzurückzuführensei ,
weilgegenwärtigmehrals 320Jahrbedien¬
steteu .vieleWerkstättenbedienstetezuden
Waffenübungeneingerücktsind,sofast
tatsächlicheinPersonalmangelzukonsta¬
tierenist ,daßReichsKriegsministerium
hatzugesichert,vonnunandieEinbe¬
rufungderStraßenbahnbedienstetenmehr
zuverteilen,dochkonntedieFeuernoch
nichtdurchgeführtwerden.DerStadtrat
hnacheinemberichtedesSt .R .Schreiner
diesenBerichtzurKenntnißgenommen.
derStadtrathatnacheinemBerichtedeM.
Schreinerbeschlossen,fürdieBewegender

gewesenenNeuenTramwa50Sol¬
abreichenanzuschaffenu .hiefürdenBetrag
von35000l .bewilligt ,fernerwürdefür
denAustauschvonMotoreneinBetragvon
14500fl bewilligt.FürdieLieferungder

Soebreichenfindet amSamstagden
19 .C .zehnUhrvormittagsimGebäude
der StadtStraßenbahnenvorstrafe
eineöffentlicheschriftlicheOfferterhand¬
lungstatt

adLiteraturdemnächsterscheintin
VorlagederOstenscheVerlagsanstalt

die oder vonWolfgang
Maderaderselbe Autor hatim
abgelaufenen Sommerunter dem
Titel ,Martyder Kroneeinneuer
Schauspielausderösterreichisch-deutschen
Geschichtevollendet.
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DieBeamtenu .bedienstetender
städt .StraßenbahnenAmtspersonen.
ÜberVerfügungdesEisenbahnministe¬
rungwerdendieBeamtenu .Bedien¬
stetenderstädt .StraßenbahnenvonSeiten
der Staatsverwaltungin Eidgenomen
u .erhaltendamitoffizielldenCharakter
vonAmtspersonen.Heutevormittags
undinderVolksfalledesneuenRathau¬

dieBeeidigungvon640beamten,bean¬
tinnenu .bedienstenderstädt .Stra¬
bahnendurchdenOberkommissärKaiser
in RatBaronvonder GeneralIn¬
spektionderösterr.Eisenbahnenstatt .Der
feierlichenhandlungwohntenbeiamLüger,Magistrats,Direktorei¬
kirchner,derStellvertretendeVorstanddes
PräsidialbüreausSekretärdieWeiser,fer¬
nerStrassenbahndirektorSpängler,be¬
triebsleiterFrantzky,betriegleiterstell.
vertreterJunge,InspektorListeund
sämtlicheBahnhofvorstände.Kaiserlicher
RatBaronhieltandieVersammelten
einekurzeAnsprachefolgendenInhaltes
SiewerdenheuteaufGrundderEisen¬

bahn Betrieb der¬
leisten ;der102derEisenbahnbetrieb¬
ordnung,nachwelchemdieAblegung
desEidesvorgeschriebenist ,lautet ,die
AngestelltenderBahnsindberechtigt,über¬
treterderVorschriften,welchedenauf
ergangenenErmahnungennichtfolgelei¬
sten ,odereinedieSicherheitdesBetrieben
störendeodersiegefährdendeHandlung
bereitsverübthaben,inFällen,wodiesil¬
derPolizeipolitischenoderrichterlichen
BehördenichtsogleichbeiderHandist ,anzu¬
haltenu .dernächstenpolitischenStaatsan¬
wallschaftoderrichterlichenBehördezure¬

terenBehandlungzuübergeben.Beider
AusübungdiesesdenBeamtenu .die¬
nernübertragenenpolizeilichenWir¬
kungskreises,sowiezumBehufederge¬
wissenhafterenErfüllungihrerVerbind¬
lichkeitenüberhauptwerdendiejenigen
Bahnbeamtenu .Diener,welchennachden
LokalverhältnissendieAufsichtüberdie
Bahn,diehiezugehörigenAnstaltenund
dasdieBahnbenützendePublikumzu¬
steht ,auchaufPrivatbahnenvonder
Staatsverwaltungin Eidgenommen
werden.DieaufsolcheWeisebeeideten
Bahnbeamtenu .Dienergenießenrücksicht.
lichihrerDienstverrichtungengegenüber
demPublikumauchaufPrivatbahnen
dengesetzlichenSchutzgleichanderenöffent¬
lichenVerwaltungsbeamten!Durchdie
AblegungdesEideswerdenIhnenkeine
neueArbeitenauferlegt ,eserhältsich
dasVertrauenu .dievolleGlaubwür¬
tigkeitallerIhrerAussagen,welcheSie
gegebenenFallesgerichtlichoderaußerge¬
richtlichzuProtokollgeben.Untererseits
werdenIhnen ,außerderAusübung
desübertragenengelizeilichenWirkung
kreises ,aufkeineneuenRechteeinge¬
räumt,SiehabennachwievordenFahr¬
gästenmitdergrößtenHöflichkeitzu
begegnen.DieIhneninIhrerdienstlichen
StellungobliegendenPflichtengewissenhaft
zuerfüllen,denGesetzen,Verordnungen
Instruktionen ,sowiedenIhnenzu¬
kommendenAuftragenIhrervorgesetzten
willigenGehorsamzuleisten ,unddie
großenGefahrenwelchederelektrische
Betriebmitsichbringt,sichstetsvorkei¬
genzuhalten.DirektorSpängler,verlaßhierauf
dieEidesformel,dannrichtetemir
LürgereineAnspracheandieVersammel¬
ten ,folgendenInhaltes:Ichhabeesals
meinePflichterachtet,alsIhrobersterChef,
beidieserfeierlichenEidesleistungzu¬

gegenzusein,durchdieseEidesleitung
wirdIhnenderCharaktervonAmtspersonen
verliehen.IchsprechedenWunschauf ,daß

IhnenbeidemVerkehrmitdenJahrga¬
stenderInhaltdesEidesstalsgegenwär¬
tigist .Siewissen,daßmanchmalgerichtliche
Verhandlungenstattfinden,indenenKon¬
dukteureu .MotorführernichtjeneRolle
spielen,welchemeinemBeifallfindenkön¬
te .Ichweiß,Ihrdienstistsehrschwer,ich
weißgenau,daßderVerkehrmitdem
PublikumaußerordentlichgroßeGeduld
erfordert,aberichbitteSiedieseGedul¬
zuhaben,vonIhrerEigenschaftalsAmts¬
personenkeinenunnötigenGebrauchzu
machen,sondernzutrachten,daßalles
möglichstinGütegeschlichtetwerde.Ichwün¬
sche,daßdieBeamtenu .Dienerderstädt¬
StraßenbahnendenRuferringenund
erhaltenmögen,daßsiegegenüberdem
kühlumhöflichu .zuvorkommendsind,
daßsiedashöflichsteu .zuvorkommenste
Korpsbilden ,daßesgebenkann .Ich
bitteSie ,diesemeineWortezubeherzigen,
Sie werdenin mirimmereinenSchützer
IhrerEhreu .einenWahrerIhrerInter¬
essenfinden .WennSiemeineHerren
IhrePflichterfüllen,derDrLüger,die
GemeindeWienwerdenihrerPflicht
gegenüberdenBedienstetenderstädt.Stra¬
senbahnenstetseingedenksein.

dieVersammeltenbeantworteten
dieseRedemiteinemstürmischen,8Sachen
ge .MitderUnterschrift,weicherge¬
dereinzelnegebenmüßte,endetedie
feierlicheEidesablegung.Morgen
vormittagswirdeineweitereAnzahl
vonBeamtenu .Angestelltenderstädt .Stra¬
senbahnen,denDienstenwiederinAn¬
wesenheitderselbenPersönlichkeitenalle

gen .

Regirtvertretungstadter¬
tagden17 .d .M.4Uhrnachmittagswird
imGemeindehauseSchmidgasse18eine
öffentlicheSitzungderBezirksvertretung
Jossstadtabgehalten.

WienerBürger-Vereinigung .Der
hauptausschußderBürgervereinigung
derReichshauptu .Residenzstadtin
fällt amFreitagden18 .d .M.nachmit¬
tags5 Uhr ,imneuenWienerRathause
eineSitzungab¬

zumBesuchedesdeutschenKaiser¬
in Wien .DerStadtrathatin einersei¬
nerletztenSitzungennacheinemBerichte
desS .R .Bielolarek,dasProjektfürdie
AusschmückungderStraßenanläßlichdes
BesuchesdesdeutschenKaisersinWiengeneh¬
migt.AufdemNiedenerGürtelvomLud¬
BahnhofebiszurAllermasse,amKarls¬
platz ,inderverlängertenKärtnerstrafe
u .aufeinemTeilederRingstraßeer¬
denhoheMasseaufgestellt,welchePlag¬
genmitdenfarbenösterreichs,derStadt
Wienu .dasdeutschenReichestragen
werden .VordemBahnhofwirdein
dekorationsbekrähnlichjenem ,welcheserrichtet

aufdemFranzJosefbahnhofeanläßlich
desEmpfangesdesenglischenKönigs
sichbefand.SehrreichwirdderKal¬
platzdekoriertsein .Eswerdensichdort
indemRondern,gegenüberderKart¬
kirche ,2Oblickenerheben,mitvorge¬
kanntenTribüne ,dieFlaggenste
sinddurchFastenverbundenundbe¬
sondereSorgfaltwurdehierwieauch
anderwärtsaufdieAusschmückung
durchlebendePflanzenverwendet.
SämtlicheHäuserindenGassen,welche
derteutscheKaiserpassierenwird ,wer¬
denbesagtu .Rektoriertsein ,



NibelungenVolksschauspieleinPäch¬
lern .Diesesviel versprechendeWerkbe¬
gennungreifbareFormenanzunehmen.
VortragsmeisterTheodorWeiser,demdie
DurchführungdesUnternehmensinkünstlerische
Beziehungübertragenwurde ,weiltseit
einigenMonateninPöchlern,umdieSche¬
lungderDarstellerschafteinzuleiten.Ineinem
am8 .d .gehaltenenVortrageweiltederselbe
derPächternerBürgerschaftu .denausder

UmgebungzahlreicherschienenenGästenmit¬
inwelchemStandderEntwicklungsichdas
Werkbefindetu .welcherWegweiteren¬
zuschlagensein werde .Wirentnehmen
diesemVortragefolgendewesentliche

Punkte .
derGründungderNebelungenVolks,

schauspiele,wirdallseitigdesregsteIn¬
teresseengegebracht ,in ihnensoll
einederbedeutendstenKulturpochen
desdeutschenVolkes,wiederlebendigwerden
dortwodasalteBehelensand ,sollen
sichteileunserergroßenHeldendichtung
vorunserenAugenabspielen ,eineneue
PflegestättedeutscherKunstsollerstehen,
deserDonaulanddasheutekaumbeach¬
tet wirdtrotz seinesReichtumsan
Naturschönheit,Sageu .Geschichte,soll
durchsiezumWanderzielderDeutschen
aller Länderwerden ,für denDonau¬
ansoll dieZeiteinerneuenBlute
kommen.DieseWirkungenzuüber¬
ist abernur ein echtesVolkswerk

ste ,es die
deutscherKunstmüssendaherdieSibe¬
lungenspielewerden.Esist selbstverstand,
lich ,die die KünstlerischeVor¬
dungvorAlleinimAugebehalten
werdenmuss ,ebensomußaberauch
diewirtschaftlicheSeitevolleBeachtung
finden .BeideGebiete ,müssendarum
gleichmäßiggepflegtwerden.Allerdings
fordert die Anbahnungeineseigen
WegesderEntwicklungdervolleAuf¬

opferungjener ,diesichdemWerkewer¬
men .WelchegewaltigeArbeitslasthiebei
zubezwingenist ,davonzeugtendie
ProbenderbisherigenArbeiten,welche
beimVortragezurAusstellunggelangten

eingroßesModelldesSpielplatzes,eine
ReihevonbereitsfertiggestelltenRüstun¬
genu .VorrichtungenzurHerstellung
derselbensowieeinerAnzahlkoste.
ZeichnungenvonderHanddesMaler
H .Schallud.DerVortragendelieferte
nurdenBeweis,wieer esdurchuner¬
müdlicheTätigkeit,diesichaufdiever¬
schiedenstenKunstgebieteu .selbstaufgewor¬
licheArbeitenerstreckte,inverhältnismä¬
stigkurzerZeiterreichthat ,daßdieRüstung
gen,kostüme,Gerätschaften. . . ,die
zurAusstattunggehören,fastausnahmslos
durchdiedortigemGewerbetreibendener¬
zeugtwerdenkönnen,u .sodiewirtschaftlichen
VorteiledesUnternehmenschonvonEnt¬
wicklungsstadiumderBevölkerung

zuGutekommenwerden.EinfacheArbeiten
welchenureinegeringeHandfertigkeit

verordnen,werdenimWegderHaus¬
industriehergestelltwerden,wodurches
ermöglicht ,wird ,wiedererwerbs¬
genu .arbeitslosenEinwohnernein¬
genVerdienstzugeben.Dasaberhiebei
auchdenKünstlerischenForderungen
vollaufentsprochenwird,zeigtendie
obgenanntenProbestücke,welchean¬
fehlheitimAussehenu .anGediegenheit
derAusführungnichtszuwünschenübrig
ließen .KeinerwiesaufdieTüch¬
tigkeitderGewerbsleutehinundtat
dankendErwähnungvondemgroßenEnt¬
gegenkommenundderwerkstätigenUn¬
terstützung ,dieer beiseinenArbeiten
seitensderPächlarnerBürgerschaftfin¬
det .DieerstenÜbungenwerdenin
allernächsterZeitbegonnenwerden;es
sinddiedieFechtübungen,diesemüssen
sehrsystematischbetriebenwerden,um

diestellerfürdievonihnenbeiden
SpielenzuforderndeLeistungzufühlen.
dieweiterenÜbungen,Tänze ,Lieder
Spieleu .s . . ,sowiedertheoretischeUn¬
terrichtwerdenebenfallsimLaufeder

nächstenMonatebeginnen .Diebisheri¬
genErgebnissesindderartige ,daßdas
GelingendesWerksicherzuerhoffen¬
ist ,wennzielbewußtundununtertra¬
chenfortgearbeitetwird .DieGefahr,die
Arbeitenunterbrechenzumüssen,ist
allerdingssolangevorhanden,alsdie
GeldmittelnichtinjenerHöhezurVer¬
fügungstehen ,diefürdenvollständi¬
genAusbauerforderlichsind .Darum
wirdesdiewichtigsteAufgabedesNi¬
belangenDenkmalu .Volksschau¬
spiel -VereinesBeclarensein ,alles
daranzusetzenuminallernächster
Zeit die weitestenKreisezurmateri¬
allenUnterstützungdesUnternehmens
heranzuziehen.VordemVortragefand
unterderLeitungdesAusschußmitgliedes
desVereinesBeclarenHerrnRudolf
GrüberimSchlossgarkeeinefechtschau¬
bungstatt ,welchebeidennachhunder¬
tenzählendenZuschauerndaslebhafteste
Interessefand
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Wiener Stadtrat

Sitzungam16 .September.
Vorsitzenderv .B .Strobach¬

NacheinemBerichtedesM.D.Freun¬
wirdzugestimmt,daßdieSenkgruben
arbeitenimstädtischenVersorgungshause
inLiesingbisEnde1903durchdieGemein¬
Ziehungbesorgtworden.

NacheinemweiterenAntragedes
S .r .KraunwerdenderKommission
fürdieinternationalewissenschaftlicheu.
gewerblicheAusstellung.DieKinderwelt
inS .PetersburgdieHälftedasfürdie
Ausstellungs-u .TransportkostenderErge¬
sitionderStadtWienbewilligtenBetrages
flüssiggemacht.

M.Brannisbeantragtfürdie
Anbringungvonje 3transparenten
ZischerblätternandenTurmuhrender
PfarrenzuReindorfu .zuSt .Rudolf
imBezirkRudolfsheimeinGesammt¬
erfordernisvon8300f .zubewilligen(un¬

NacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauer ,wird der Ankaufeines von
der CramReichelsge¬
liefertenglinderbraueSpreng
gensgenehmigt.

fürdiepro1903zugewachsenen
nichtpräliminiertenStraßenbauten
werden600CurrenteterRandstein
und14680angekauft.

DerBerichtdesMagistrateüber
dasnamensdesBürgerspitalfondsge¬
desSpitzerfolgteEinschreibenum
dieBewilligungzumBetriebeder
Überführüberdie Domzwischen
SpitzundMitteransdorfwirdge¬
erhängendzurKenntnisgenommen.
so vorgele¬

2

ProjektfürdieanläßlichderGeleite¬
ligungfür dieStraßenbahninder
HohenwartestrafebiszurVollergasse
erforderlicheStraßenbezw.Niveau
Regulierungkosten19500f -wird

genehmigt.
M.Braun,beantragtfürdieCes¬

lungvonTrotten ,Übergangenund
Rümelinin der Geologi -und
FleisgassesowieinderAbgangstraße
am3 .BezirkausAnlassderEr¬
ungeinesKleistgassenstages6873Kronen¬
zubewilligen .Aug. )

DerSystemisierungeinerdritten
KutscherstellefürdasRegefuhrwerk,
imZentralfriedhofewirdzugestimmt.

M .Bielolarek ,beantragtdie
vondenVertreternderGemeinde
anlässlich,derLokalaugenscheinskommission
überdasProjektder . k.Dikasterial¬
Gebäude- DirektionfürdenZubauund
AdaptirungenimBangebäude
I .Singerstraße17 .abgegebenzustimmend
ErklärungzurKentniszunehmen.(Aug¬

DasvomK .Rauervorgelegte
ProjektfürdieVerbesserungderBe¬
leuchtungin derMissendorfMeisel¬
HütteldorfstraßesamtUmgebungu.
in derStraßgeschwandnergassein
13 .Bezirkwirdmiteinemjährlichen
Kostenerfordernissevon1194Kronen
genehmigt.ZuNeuaufstellungge¬
langen19allmächtigeund6ganz
nächtigeFlammen¬

DieEinteilungderGruppedes
FitzingerFriedhofesinderWeise,daß
dieselbe36Doppelgriffeu .64 .ein¬
sacheGrüßteumfasst,wirdgenehmigt.

dasvomM.Holzvorgelegte
ProjektfürdieEinrichtungeinesdepo¬
derfreiwilligenFeuerwehrinHeiligen
stadtinderKuglererkalität,wird
miteinemKostenerfordernissevon1600
Kronengenehmigt.

H .WesselbeantragtdieHerstel¬
einer Requisitenkammerfürdie
Straßenpflegein derMauerdes
Esterhazartesin derumge¬
dorferstraßemiteinemKostenersor¬
dernissevon1500Kronenzubewilligen.

Aug .M.D .WesselslegtdenEntwurf
eines Übereinkommens mitdem

. k .Ararbezüglichverschiedener
fürdieWienflußregulierungin
AnspruchgenommenerGrundstreifen
in denKatastelgemeinenHer¬
dorfu .AnhofnamensderKommission
für Verkehrsanlagenin Wienzur
Genehmigungvor .DemEntwurf
wirdzugestimmt.

derselbebeantragtinDornbach
gelegeneGründedesStiftesSt .Peter
in SalzburgimAusmaßevon30rtr
89QuadrateterfürZweckedesstädti¬
schenStraßenbahnbetriebesinBestand
zu nehmen .Aug .M.derKraumberichtetüberdie
Abänderungder Bauli inder
Ludwiggasseim18Bezirkvor .Nachdem
Referentenantrag,welchermitdem
AntragderBezirksverteilungu .des
Magistratsübereinstimmt,solldie
Strassenbrückmit8Meteru .dieVor¬
gartenliefemitMeterbestimmt
werden.DeinAntragwirdzugestimmt.

M .Grabebeantragtgegendie
Entscheidungdesu .v .Landesschulentesmit
welcherderMuttereinesverstorbenen
VolksschullehrerderBezugdesVerbequar¬
tals in dervormalmäßigenHöhezuer¬
kanntwurdeausprinzipiellenGründen
dieBeschwerdeandasMinisteriumfür
Mülleru .Unterrichtzuerheben.Aug.



BeeidigungderStraßenbahnbediensten.
Wiegesternfand ,auchheutevormittags
durchdenOberkommissionkais .Rat
BaronvonderGeneralinspektionder
österr .Eisenbahnen,dieBeeidigung
von380MannBeamten ,beantinnen
u .BedienstetenderstädtischenStraßen¬

bahnenimGegenwartderselben
Funktionäre,in gehendemAktean¬
wohnten,stattanDr .Bürgerrichtete
nachderBeeidigungandieversammelten
eineAnsprache,inwelchereru .sol¬
gendessagte :Auchheutebinichhierin
diesemSaaleerschienen,umZeugeeine
handlungzusein ,welcheichfüreine
heilige ,füreinefeierlichehalte .Ich
in erschienen,umzubekunden,daß
derBürgermeisterderReichshaupt-u .Residenz
StadtWienallenbeiderGemeindeAnge¬
sollten ,in welcherEigenschaftimmer
siesichbefindenmögen,gleichgesinnt
ist undan ihnengleichenAnteil
nimmt .Esmußgesagtwerden ,ich
binerschienen ,umderheiligen
handlungbeizuwohnen.Esgibtjetzt
sehrvieleLeute ,welchedenEidals
etwasnebensächlicheserklären ,ihn

als eineFormalitätbehandeln.Ich
sageIhnen ,meineHerren ,diejenige
welchedieserAnsichtsindverstoßen
gegendie Moral .Kanneinereinen
Eidgewissenhaftleisten ,gut ,wenn
er ihnabernichtgewissenhaftleisten
kan ,danndarfer ihnauchnicht
ablegen .Leisteter dennochdenEid
gegensein Gewissenu .gegenseine
Überzeugung,so liegt darineine

unmoralischeverdammenswerteHand¬
lung .Esist lebhaftzuwünschen,daß
überallsichdieseÜberzeugungBahn
bricht ,u .dasderEinspeziellin
Monarchen,wieOsterreichunbedingt
verpflichtenist .Diefrechheitauf

deranderenSeite ,welchedenEid
als eineFormalitätbezeichnet
paartsichleidermitderFeigheit
derjenigen ,welcheso etwasdulden
BeidesmußausderWeltverschwin¬
den ,wenngeordneteVerhältnisse
Platzgreifensollen .Wiegestern
forderteauchheutederBürgermeister
dieBedienstetenzurHöflichkeitgegen¬
überdemPublikumu .dazuauf ,
möglichstwenigGebrauchvonihrem
Charakter,alsAmtspersonzumachen.
derWiener,soführtederBürgermeister
aus ,ist durchschnittlichsehrhöflich,er

verlangt ,ih¬
lichbehandeltwird .Ichwiederhole
schließtderBürgermeister,dasVer¬
sprechen ,die GemeindeWienu .
meinePerson werdennevergessen
derVerpflichtung,IhreInteressen
zuwahren .WennSie IhrePflichten
erfüllen werden ,wird auchdie
Gemeinde ,WienIhnengegenüber
diePflichtenjederzeiterfüllen.

VondenstädtischenStraßenbahnen .In
derletztenZeitsindbeidenstädtischen
StraßenbahnenJahrscheineinGebrauch
gekommen,welcheeinenkleinen
Druckfehleraufreißen .Wieunssei¬
tensderDirektionderstädtischen
Straßenbahnenmitgeteiltwird ,mührten
diesefehlerhaftenJahrscheinevom
LieferantenwegenaugenblicklichenBe¬
dachesübernommenwerden .Selbst¬
verständlichistfürErsatzdurchFahr¬
scheineohneDruckfehlersofortSorge
getragenu .demLieferantenfürdie
fehlerhaftenJahrscheineinAbzug

gemachtworden .



WienerRathausvorenden
I .NeuesRochaus Fol .16472.
Herausgeberu .veranterRedezurRud.Eigt

13 .Jahrg. DieDauerstag17 .September
AusdemRathause .DerVorstanddes

gemeindeetlichenPräsidialbureaus
ObermagistratsratAppelist vonseinem
Erholungsurlaubzurückgekehrtu .hat
heutedieLeitungderGeschäfteder
Präsidialberauswiederübernommen.

WienerStadtrat .

Sitzungam17 .September
Vorsitzenderv .B.d .Neugage¬
H .Dr .FraubeantragtdemVerein¬

fürdieevangelischeDiakonistensache
in WienzuGunstendesSpitalesWäch¬
ring ,HansSachsgasse12diederleiUnter¬
nehmungenüblichenBegünstigungenin
BezugvonHochzuellenwasserzugemach¬
ren .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Oppenber¬
ger wirdein Anbotbetreffenddie
ErwerbungderRenz' schenRealität
Leopoldstadt,Zerkesgasse4durchdie
GemeindemitRücksichtdarauf ,daß
dieGemeindefür dieseRealität
keinerleiVerwendunghat ,abgelehnt

DieSchließungdesstädtischenDoma¬
badesu .desFreibadesmit15 .d .wir
genehmigendzurReminisgenommen.

M .Gottbauerbringt derFens
daßes anlässlichderVerlegungstadt .
Schwachstranleitungennotwendiger¬
scheint ,amStationsgebäudedorf
derFranzJosefsbahnLeitungsträger
anzubringen ,u .beantragtdievon
derBahnverwaltungverlangtenReverse¬
auszustellen .Aug.

ErgänzungdesRohrstrangesderHoch¬
Quellenleitung.InderheutigenSitzungdes
StadtratelegteM.GrabeinProjekt
fürdieHerstellungeinerRohrverbin¬

d

dungderquellenleitungzwischen
demSchöpfwerk,Breitenseeu .dem
SchmielerReservoirvor .DemReferate
ist folgendeszuentnehmen:DasSchöpf,
werkBreitenstederHochzuellenleitung
vonwelchemausdieReserveBreiten
seeundkleinerSchafberggespeist.
werden ,hat nureine Zuleitungvom
Reservoir,Rosenhügel.Dieersteren
beidenReservoirespeisengrößereTeile
derBezirkehiezung,Oktakring,hernals
WährungundDöhling.ImFalleeines
GebrechensandemerwähntenVerbin¬
dungsrohrstrang,welcherdenSie ,
flußinbeträchtlicherTiefeunterfährt,
könntesomitdieWasserversorgung
einesbeträchtlichenGebietsteilsvon
WienzeitweisenichtNachrechterhalten
werden.DurchdasvorgelegteProjekt
wurdenuneine Verbindungdes
SchöpfwerkesBreitense ,mitdemReser
vonSchmelzdurcheinem685milli¬

metrigenRohrstranghergestelltwerden
DieserRohrstrangsolldurchdieLützow,
passe ,Gütteldorferstraßeu .Weisel¬
gassegelegt werden .DieGesammt¬
auslegenfür dieseArbeitenbeziffern
sichmit29007647h .Hievonentfallen
108933k auf Baumeisteru .Maschi¬
resterarbeiten ,160 .419auf dieIn¬
formigvonRohrenu .16150fauf
dieLieferungvonMaschinenbeständ¬
teilen .DasProjektwurdegenehmigt.
DieDurchführungdieserRohrstrang.sicher

legungwaraus demGrundenicht
möglich,weilTeilederWeiselgasse
erstinjüngsterZeitöffentlichesGut¬

werden

AusdemBezirksschuldet.Derneuge
wählte .BezirksschulratderStadtWien
hieltgesternseinekonstituirendeSitzung
ab ,bei welcherRegierungsratDr.
GuglerzumerstenVorsitzenden¬
Stellvertreter,derJosefVaterszum

zweitenVorsitzendenStellvertreter,Herr
I .K .RegenbrockzumSchriftführeru.
MagistratssekretärHugoArtztzumSchrift¬
führer-Stellvertreterwiedergewählt
wurden ,das Weiteren wurdendann
auchdieWahlenindieeinzelnenSelb
tionen vorgenommen.Dievomadmini¬
stratinenReferentenerstatteteMitteilung
dassderOrtsschuldalLeopoldstadtseinen
Beschluß,betreffenddieVerlegungdes
UnterrichtsbeginnesfürSchulkinder,der
erstenVolksschulklasseinWintermonaten
von8Uhrauf9Uhrfrühzurückgezogen
habe ,wurdevomBezirksschulratemit
einstimmigenAusdruckederBefriedigung
zurKenntnisgenommen.DemBezirks¬
schulrat wurdedannauchbekannt
gegeben,daßimLaufedernächsten
TageachtneueSchulgebäudeun¬
nachstehendenSchulen,eröffnetworden:
Knabenvolks -undBürgerschulII .
Sterneckplatz,Mädchenvolks-u .Bürgerschul¬
I .WolfgangSchmalzlasse,Knabenu .
Mädchenvolksschule,I .Sonntrittengasse
MädchenvolksschuleI .Schrankenbergasse
Knabenu .Mädchenvolksschule.
Raupasse,nebenvolks -u .Bürger¬
schuleXIV.Fortzinggasse,Mädchenvolks¬
u .Bürgerschule.XIV.Meiselstraße
Knabenvolks -u .BürgerschuleXVII.
infeldergasse ,Mädchenvolks-und
BürgerschuleXII .Redtenbachergasse

und Mädchensch
Reinbergasse ,MädchenVolks -u .
Burgerschule.Leipzigerplatz.Die
GesamtkostenfürdieseGebrudebetra¬
gen3267863 .hievonenthalten
beispielsweiseauf das Gebäudeim

14 .Bezirk,LatzinggasseWeiselstrafe
630000Kronen ,auchdasGebäude

im 1 .Bezirk infelde undden
bachergasse761867Kronen.



W.RathausKorrespondenz
17 .SeptemberAbends

hoherBesuchimRathause.Heutenachmit¬
tagsbesichtigtendieKöniginMutterMaria
ChristineinBegleitungderInsaal,Maria
Theresia ,dasRathausin allenseinen
teilen .ImGefolgederKöniginMutter

bisher
genvonSanCarlos ,sodann
Gräfin hin an ,Ehren¬
valier Graf Chotekund
der Sekretär RhaelPotomino
kurznach3UhrfuhrendiehohenHerschaf¬
len in drei WagenimRathausebei
derFeststiegevor ,wosie vondem
BürgermeisterDr .Lueger,derinBe¬
gleitungdesMagistratsdirektorsDr.
Weiskirchner und desPräsidial¬
SontagDr .Weiseerschienenwer¬
aufdasehrfurchtsvollstebegrüßtu .ges
durchdiestädtischenSammlungengeleitet
werden .HiergabderDirektorder
städtischenSammlungenRegierungsratDr.
GlossderKöniginMutter,welchealle
ausgestelltenGegenständeaufdasein

gehendstebesichtigte ,dienötigenEr¬
klärungen .Unterder Führungdes
Bürgermeisterswurdensodanndie
Sitzungsfälleu .dieGestrammebesichtigt
u .daraufdie hohenDameninden
Rathauskellergeleitet ,derebenfalls

in allen seinen Teilen einerein¬
gehendenBesichtigungunterzogen
würde .DasanwesendePublikum

begrüßtediehohenDamenaufdas
ehrfurchtsvoll.DenAbschlußder
BesichtigungdesRatsherr¬
stüchen ,woselbstalle
TombacherdenhohenGästeneinen
kleinen bis reden u .wosich
diehohenDamenundderenBeglei¬
lungüberBittendesBürgermeisters
indasanliegendeGedenkbuchein¬

trugen .DiehohenDamenäußerten
wiederholtihrlebhaftesInteresseu.
ihrvollsteBefriedigungüberdas
Gesehene,danktendemBürgermeister¬
unddenübrigenHerrenfürdie
führungu .verliesen,mithuld.
vollstenAbschiedsworten,nachfast
dreistündigemAufenthaltdasRatha¬



WienerRathausKorrespondenz
Vol .16472.7 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedakteurRud.
Wien,Freitag18 .Sept.1903.13 .Jahrg.

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesBrigittenauhaltamMittwoch
den236 Uhrabendseineöffentliche
Sitzungab¬

Gewerbeschen.VonderGewerbeschul¬
Commissionwerdenam1 .Oktober. J.

dienliche Vor¬
teilungskurse,diegewerblichenVor¬
bereitungskurse ,diegewerblichen
Fortbildungsschulenu .diegewerblichen
FortbildungsschulenfürMädchenmit
unentgeltlichemUnterrichteröffnet.
DieEinteilungist indengewerblichen
Fortbildungsschulen,istderartgetroffen,
dasnachMöglichkeitdieLehrlingedes¬
selbenGewerbesin einerbezw .in
mehrerenAnstellenvereinigtwer¬
den .DieEinschreibungin allendiesen
Schulenbeginntam21 .September
u .wirdin dengewerblichenFort¬
bildungsschulenam28 .September

geschlossen .

freiwilligerAntritdesStrafen
das des

Reichskriegsministeriumsvom4 .Sep¬
temberl .J .betreffenddenfreiwilli¬
genEintritt der Verpflichtigenin
desHerrhatderMagistratfolgen
desbekanntgegeben :für dieEin¬
jährig bewilligenaufeigene
kostenerfolgtdiefreiwilligeAn¬
dungzumPräsenzdienstantrittam
3 .Oktober l .J .ge¬
ten körper ,für auf
StaatskostenbehufsAbsendunganden
Landeskörpergleichfallsam3 .Oktor
Uhrsich beimErgänzungsber¬

ad 3 .Bezirke Hauptstraße1
die sonstigen ehrlich ,welche
i .J .1903imWegederStellungassentiert
wurden ,werdenmittelst speziellen
Verständigungsschreibens,inRentins
gesetzt ,zuwelcheKörper¬
sieeingeteiltwerden.DieseVerpflich¬
legenwerden,fallssiesichfreiwillig
zumPräsenzdienstmelden,direkt
an denStandeswegenabgegeben
wennsienachWienzuständigsind,
bezw .die fremdzuständigenan¬
deszuständigeErgänzungsbezich¬
Kommandobehufs Übergabeanden
StandesKörperabgesendet .DieAn¬
meldungzumfreiwilligenPräsenz
dienstanzeiterfolgtam5 .Oktober
7 Uhrsich beimErgänzungs¬
BezirkskommandoN .4 .InWien¬
zuständigeVerpflichtige ,welchendas
obenerwähnteVerständigungsschreiben
nichtzukommt,diejedochvondemRechte
derfreiwilligenEinrückungGebrauchma¬

hen wollen ,aus
einendieDatenihrerEinteilungenthal¬
tendenschriftlicheNachwei¬

StädtischeDienstortenvermittlungsänder .
denLaufedesMonatsSeptemberwerden
nachstehendestädtischeDienstvormittungs¬
stellenzurEröffnunggelangen :er¬
Stadt ,SenatoresallesRathaus¬
Rudolfsheim,Lehrgasse .Fünfhaus
GesgasseGemeindeaus) ,Daring
perplatzundBrigittenen,Brigitter,
gasse14 ,imOktoberwedeneröfnet
dieDienstvermittlungsstellenderge¬
Fuchsthallergassevoriterzugen
Platz 9 Meidlinghaupteteu .
setzung,amPlatz.

FürdiestädtischenSammlungender
Stadtrat hat nacheinemBerichtedesM.
Dr .remzweiAquarelledesMalers
A .KronstendarstellenddesFusgebäude
desHoh.Chr.Freiherrnv .Löschenkohl
( amMitterstigin Margarethenu .das
ZogeschlossdesPrinzenEigenvon
KarrenamTaborfür diestädti¬
schenSammlungenangekauft.

Anerkennung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Braun ,demGe¬
bandinspektordesZentralviehmarktes
u .SchlechthausesS .Mar .AdolfMaier
fürseinumsichtigesu .energischesan¬
schreibenanlässlichdesBrandesan
14.Julil .J .inSchlachthausezuS .Mar¬
dieAnerkennungdesSocratesausgesprochen,

SteneBrückenbezeichnungen .Der
CastrathatnacheinemBerichtedes
M .Braunbeschlossen ,dieeisern
StraßenbrückeüberdenStadtbahnhof
Hauptzollamtim ZugederMar¬
gassemit Marperbrückezube¬
zeichnenunddemGesezüberdie
Vor der Stadtbau¬
der Kirchgasse den Sen¬

Obkirchenbrückezugeben.

u .dieSchadloshaltung
für denzur Strafeabzutretenden
GrundbeiderRealitätWieden,Mar¬
garethenstrafe29f 36Quadrateter

wurdemit 60 Kronenproquaden
meter ,bei der RealitätMarial
Stumpergasse2 imAusmaßevon
7620 Quadrate mit einem
Punschalbetragvon7000fbestimmt.
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EmpfangeimRathause.Inderkommen¬
denWochefindenzweiEmpfangeim
Rathausestatt .AmMittwochden23 .d .
7 UhrabendswerdendieTeilnehmer
an demallgemeinenBergmannstag
amFreitag den 25 .d .11 Uhrvormit

tags die Teilnehmeran demI .
österreichischenFeiertagevonder
GemeindevertretungimRathause
feierlich empfangenworden.

TagverpachtungimWeinerGemeind¬
gebiet ,für dieVerpachtungderJagd

den Gemeindegebieten
des19 .BezirkesfindetdieVersteigerung
am30 .d .um10 UhrVormittagbeim
magistratischenBezirksamtfürden
19 .Bezirk,Gatterburggasse142.Stock
statt .DasgrößereGebietumfaßtden

nördlich von einiger¬
strafe ,Strafferstrafe ,himmelstraße
unddemvonder Himmelstrafein
derenVerlängerungzuFreuzeiche
führendenWaldbahnwegebiszur
GrenzedesStiftwaldesgelegenenTeil

des 19 .Bezirks ,dasKlei¬
biet denEndlichdavongelegenen
Zeitausgenommensind :diebeiden

des
KlosternenburginKahlenbergerdorf

bezw .OberSieveringu .Gränzung
so die in Grinzinggelegenen,
vonstiftlichenEigenhagsgebietevoll¬

schle¬
auchwelchedemStiftedasauchbereits
in AnspruchgenommeneVerpachtrecht
zusteht .DieVerpachtungerfolgtfürdie
Zeitvom1 .Jänner1904bis31 .Dezember

194 der Ausrufspreis für den

Jahresprachtschillingbeträgtfürdasgro¬
sereJagdgebiet800Kronen,fürdas
ander 200 Kronen .Jeder ander
Versteigerungteilnehmendehatzehn
PerzeitdesAusrufspreisesalsVa¬
die zuerlegen .

AmerikanischeReben .DerWiener
Magistrathat zufolgeNotedesm.
LandesausschussesvomAugust. J .
die meinbautreibendeBevölkerung
in Kenntnisgesetzt ,dasamerika¬
nischerRebenatorialinHinkunft
nicht mehrunentgeltlichabgegeben
werdenkannu .daherdiesbezüg¬
licheGesuchenichtberücksichtigt
werdenkönnen .

Fuhrwerkverkehr.DerVerkehr
vonSchwerfuhrwerkdurchdie
SteinhagenundSengasseam12 .
BezirkwerdevomMagistrateverbo¬
ten diesesFuhrwerkhatausschließ¬
lich durchdie Arnolstraßeu .über¬
denGürtelzufahren .DieGe -und
Abfuhr von Lasten für den
Gewerbetreibendein dengenannten
zwei Gassenwird von diesemVer¬
bote nichtbetroffen .

VonKaiserFriedhofevom1 .Dezem¬
ber 1903 angelangen in inden
Jahren1888bis1891belegtenver¬
fallenenerschenGraber ,amLanger
FriedhofezurWiederbelegung.Exhumie
rungenderin diesenGrabenruhen,
denLeichenkönnenbis30 .November
l .durchgeführtworden ;hierauf
abzielendeGesuchesindbislängstens
10 .NovemberbeimWienerMagi¬
strate Abteilungzuüberreichen.
Die auf den verfallenen Gräber
befindlichenGrabkreuzGrabe
werdenvorläufig auf demFried¬
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hofedeponiertu .nurjenenParteien
ausgefolgt ,welcheihrEigentumsrecht
beimmagistratischenBezirksamte

für den Bezah¬
weisen .

SitzungenimRathause .Der
Gemeinderathält in derkommenden
WocheamFreitag5 Uhrnachmittags
einePlenarsitzungab .Stadtrats
sitzungenfindenMittwoch,Doniers
lag u .Freitag10UhrVormittags

statt

EinegroßeGartenanlageimBe¬
ist Simmerung.DerBezelSin¬
mering ,welcherbisheröffentlicher
Anlagenfast ganzentbehrte ,wird
gemäßeinemin derletztenStadt¬
ratssitzunggeführtenBeschlusse
eingrößerGartenanlageerhalten

Man legte das
fürdieseAnlagevor ,dieselbewird

zwischenZipperpasse,in¬

bockstraßeu .Pachmaasseher¬
gestellt wordenu .besteht aus2
teilen ;welchedurcheineneuzu
eröffnende ,nachKaiser-Ebersdorf
führendeStraßegetrenntwerden.
DiegrößereAnlage ,welchenoch
imnächstenJahrederöffentlich¬
keit übergebenwerdensoll ,hat
ein Ausmusvon 15225Quadrat ,
meter ,die Kleiner umfasst
924 .Quadratete .In beidendiesem
werdenKinderspielplätzeherge¬
die Genossenbeziffern sichmit
konen ,wovon 43050
nenauf die gartnerischenHerstel¬
lungen 320 Kronenaufden

Gehölzer17572Kronenaufdie
Einfriedungu .Entwässerungsanla¬
gen u .4900Kronenauf dieBe¬
wässerungsanlagenentfallen .

VorSchwindlernwirdgewarnt.Inletzte
ZeitmachteinSchwindlerKlösterund
Pfarrernunsicher ,indemer aufGrund
gehalschterKartenvonGemeindesun¬
tionärenSpendenherauslockt .Auf
denNamendesStadtratesBilos .
lawekspeziellsind ,inletzter
ZeitanmehrerenOrtenderartige
Schwindeleren ,verübtworden.
Fernerist in Erfahrunggebracht
worden ,daß ein angeblicher aber
KamilloBielohlank - Morgen
sich für denOnkeldesStadtrates
Billarek ausgibt u .mitBru¬
fungaufdiesenin SistenKlöstern
u .bei privatenPersönlichkeitenzu¬
tritt sucht ,u .sichmituntertagelang
Bewirtungherausschwindelt .In
allen solchehäter ist bereitsdie
polizeilich erstattet worden.
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StädtischeGierke.DerKohlrat
betrugam31 .Juli l .J .147224Tonnen,
zugeführt wurden am22820

1230 Tonnen ,das
werdenabgebenfüröffentliche
BeleuchtungindenBezirkenbis11und

für Be¬
ung 270794hie ,Nach¬
und durch 742 .172 ,für
eigenenBedarfderGaswerksunter¬

nehmen 19391 .dabe¬
stand betrugam31 .Juli 55916Tagen
Andie Firmahochzogenwurden
3 Tonnen Ratsabgegeben .
DieTherabgabebeziertesichmit

12391 benn ,die Abgabevon
Seewasser mit 3060 m .
DieGesandenederöffentlichenGar¬
sammenbetrug 21873 .Am31 .Juli
standenbei Privatkonumenten13479
GasmesseimBetriebe.

KontrollversammlungderLandwehr,
dieKontralversamlungderinstantiiren
Marschalder . k .Landwehrfindet
sein zwei Bohlenstatt u .zw .
der Landwehrasernin 5 .Bezirk
Sie unvergasse37für die inder

Grindellen bis bis
und rahten ,in derFranz
verfahren nur 3Bezie¬
tritte erste 138für die inden

beziehen bis und XII
hafteste .Zum

von beide oder Samlung
dengesandtein den20Beken¬
in wohnhaft michLand¬
fast ,entlich der¬
risteninsofernsie in diesemJahre

vorgleichtigist ,ohneRücksichtauf
ihreHeimatszuständigkeitauchindem
falleverpflichtet,alssiesichetwa
mirvorübergehendhieraufhält ,
oder aus irgend einemGrunde
nichtimBesitzedesLandwehrasse
sichbefindet .DerKontrollakbeginnt
um8 Uhrfrüh .DieKontrollefindet
für beideKontrollplätzeinnächste
hendenReihenfolgestattLandwehr¬
InfanterieRegimentNo1 Assentjahr¬
gang 1891bis am1 .Oktober
bis 2 am 2 .Oktober ,Asses¬
1892 bis 1902 bis am 29bis
an ,bis am 6 bis am
7 und1 bis 2 am8 .Oktober,
LandwehrInfanten-Regimenter
23 und4 am9 .Oktober ,Lade¬
Johann Regimenter567 und8
am 19 .OktoberLandwehrun¬
ten - RegimenterG,10 und 11am
12 .Oktober ,Landwehr¬
Regimenter12und13am13 .Okt.
ber LandwehrInfanterieRegi¬
ment 14 A bis am 14 . ,ist
am 15 .Oktober Lan¬
tern Regimenter15 .16 .17 .18 .19 .
20am16 .OktoberLandmehrIn¬
FanterieRegiment.21am17 .Oktober
LandmehrInfanterRegimenter32 .
und 23 u .Regiment .24bis
am19 .bis 2 am20 .Oktober ,
LandwehrInfanterie-Regimenter
25 ,26 .27und28am21 .Oktober
LandwehrInfanterie-Regiment.29
et bis am 22 .M .bis am
23 .Oktober ,Landern¬
Regiment,30am24 .Oktober ,Landwehr¬
InfanterieRegimenter31 ,32,3334
35 36 ,die LandesschützenRegi¬
weiter und das LandwehrAus¬
rüstungs-Hauptdepotam26 .Oktober,
sämtlicheLandwehr-UhlanenRegi¬
menter ,die berittenenProber¬

Landesschützenu .diedrittenen
DalmatierLandesschützenam27 .
Oktober .Die Nachkenterefindetwor¬
denselben Lokalitäten am9 .10 .
11 .12 .und14 .Novemberl .J .statt .

zurnächstenGemeinderatssitzung
AufderTagesordnungderamnächsten
FreitagstattfindendenGemeinderats¬
sitzungstehenbisjetzt17Geschäftsstücke
darunterderRegulierungsplanfürdas
GebietinOberS .Weilzwischenhitzi¬
gerHauptstraße,Einsiedeleigasse,
Ghelengasseu .Schweizertalstrafe
HerstellungeinerRohrverbindung
derHochquellenwasserleitungzwischen
demSchöpfwerkinBreitensee .
demWasserbehalteraufderSchmelz
DetailprojektfürdieGartenanlage
im11 .BezirkzwischenZipperergasse
undRienbuchstrasse,sonstigeBau¬
vorlagen ,Subventionen ,zuschüs¬
tenditi etc .

Ehrenpreis.DerStadtrathatnach
einemBerichte des M .habedem
WienerBiete - Clutanlässlich
der VeranstaltungvonVerband¬
Weltspielenzwischendem6 .und
12 .SeptemberzweiEhrenger
100 Kronenin Goldgewidmet.

Armenratswahl.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Rissame
die Wahldes HerrnHugou .zum
Kassier -StellvertreterdesArmen¬
InstitutesWiedenbestätigt .



WienerRathaus-Korrespondens
Fol .16472.NeuesRathaus

Herausgeberu .verantw.RedakteurRud.Eigl.
Wien ,Dienstag22 .September.13 .Jahrg.

NeueGenossenschaftskommissäre.Magi¬
stratsOberkommissar,Dr .JosefStefan
Ritter ,wurdealsbehördlicherCommission
derGenossenschaftderMarmoriaren¬
Erzeugeru .Magistrats- KonzigistDr.
HansMetzer,alsCommissärderGenossen¬

schaftderBlas-Streichinstrumenten¬
undHarmonikanzeigerbestellt .

SubventionierungvonKirchenmusik¬
vereinen .DerStadtrat hat nacheinen
BerichtedesM .Dr .Kaum22Kirchen¬
musikareinen Subventionen im
Gesamtbetragevon2500Kronen
bewilligtu .zw .400Kronendem
WienerCacilienverein undzu100
KronennachstehendenKirchensik¬
vereinenS .Peterin I .Bezirk,
ander PfarrkircheSt .Peteru .Paul
in Erberg ,anderstädtischenPatro¬
natskirche St .Othmarunterden
Weisgärbernan derstädtischen
PatronatskircheMariaGeburtam
Steinweg ,an der l .f .Pfarre
S .Elisabethauf der Wieden ,an
derstädt .PatronatskircheSt .Josef
in Margarethen ,an derstädt .
PatronatskircheSt .Florianin
Matzteinsdorf ,an der Pfarrezur
hl .Dreifaltigkeit in derAlservor¬

stadt ,an der Pfarrezu denH.
14Nothelfenin Fichtenthal ,an
der Pfarre zumSt .Laurentiusin
Breitense ,anderReindorferPfarr¬
kirchezu ab Dreifaltigkeit ,an
der Pfarr D .Rudolfim14 .15 .
Bezirk ,an der Pfarre zurH.
MariavomSiegam15 .Bezirk

anderPfarrezurErhöhungdesH.
Kranzesin WahrunganderPfarr¬
derHl .Familieam16 .Bezirk ,dem
KirchenmusikvereininDornbach,dem
KirchenmusitierenanderPfarr¬
kirchein Großhof ,anderPfarre
zust .Thomasin Stusdorf ,ander
PfarrezumHl .MichaelinHeiligen¬
stadt ,anderPfarrezumHl .Paulus
in OberDoblingu .demKirchen¬
musikaren,anderPfarrezurHl.
Brigitta in 20 .Bezirk

NeueStraßenbezeichnungderStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
Hölzl ,dieandenWähringergnotel
anschließendeFortsetzungderGürtel
straßemitDöblingerurtelbenannt.

Stiftungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesH .Dr .Deutschmann
zurErhöhungder6 Stiftplätzeder
JosefZimmermannschenStipendien
stiftungfür Gymnasialschülerin
Insbruckvonjährlich 400Kronen
auf 600Kronen ,die Zustimmunger¬
teilt .DasPräsentationsrechtsteht
der GemeindeWienzu .Am23 .
Dezember. J .gelangenzehnHans
Freiherrv .KönigswarterscheStipendien
vonje840Kronen,aucheinJahrzurVer¬
leihung .VondiesenStipendiensind
denfür hörenderRechte ,wiefur
hörerderMedizin,dreifürhorender
technischenHochschule,u .zweifürSchüler

der Akademieder bildendenKünsteoder
einerbehördlichautorisiertenMeister¬
schulebestimmt.Gesuchesindbis20.
Oktoberan die MagistratsAbtei¬
lung zurichten .
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WienerStadtrat .
Sitzungam23 .September.

VorsitzenderH .B .d .Neumayer
M.Brauniß,beantragtfürdie

Auswechslungeinerschadhaftendecken,
ConstruktionimstädtischenKindergarten
Weidling,Vierthelergasse17denBetrag
von1200Kronenzubewilligen .Aug.

M .Gottbauer ,beantragtfür
desstädtischeAsylundWerkhauszwei¬
menZugpferdeanzuschaffen.(Aug. )

DieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbeiderRealität
JosefstadtLauengasse42pr .5032.
Grundratunterwirdmit40Kronenper¬
Quadratunterfestgesetzt .

M.StraßebeantragtdieHerstellung
der DesgassezwischenNr .40und
Pappenheimgasseu .derPappenheim,
gasse zwischenTreuu .Klosterneu¬
burgerstraßeim20 .Bezirkmiteinem
Kostenerfordernissevon7380Kronenzu
genehmigen .( Aug. )

dasvomS .R .Wesselvorgelegte
Projektfür denKanalbeninder
GassergassezwischenBlieber -und
Gegengasseim 5 .Bezirkkosten
309 kronen wirdgenehmigt .

NacheinemweiterenBerichtdes
. Wesselsgelangendiepro1903.fälli¬
genZinsen ,derJ .L .Meyerschon
SistungandreibedürftigeGewerbs¬
leute zurVerteilung.

M.Belohnet ,bringtzurKennt¬
nis ,daßdurchdasWaschenderAs¬
phalstraßen,dieselbenäußerstschläfrig
werdenu .infolgedessenPferde¬
kürzesehrhäufigsichereignen.Es
empfehlesichdaherdieZeitdesArbeits¬

beginnesvon6 Uhrauf5 Uhrmorgen
zuerlegen ,so das zur Zeit desBe¬
ginnesdesbegerenVerkehres,diese
Straßen,bereitswiederbesserJahrbar
sind .DieEinführungdesfrüheren
ArbeitsbeginneserfordertfürdieZeit
vom1 .Maibis 15 .September ,wäh¬
rend ,welcheüberhauptdieWas
derStraßenerfolgt ,einenMehrbe¬
trag von2600konnen .DieKosten
werdenbewilligt .

fürdieBestellungderBespannung
für die städtischenSchepflügeim
1 .Bezirk ,währendderWintergerde
19030wirddieAusschreibung
eineröffentlichenOfferterhandlung

anberaumt ,
FürdieEinrichtungderelektrischen

Beleuchtungfür dasBureauder
BezirksvertretungHerrStadtu .für
dieBestellungeinesGaskamines
fürdasBureaudesVorstehersdieses

Bezirkeswerden2246Kronenbewilligt.
NacheinemBerichtedesM.Brauniß

werdendieimAmtshausedesBezirkes
Weidlingbefindlichen ,gegenwärtigvon

der freiwilligenFeuermehrUntermei¬
lingbenütztenRäumlichkeitenan
desPastorarzurErrichtungeiner
TelephonNebenzentralevermietet .
DieVermietungkannselbstverständlich
erst nachVorlegungderFeuerwehr¬
LokalitätenimWirksamkeittreten .

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirdgenehmigt ,daßfür dieBedien¬
steten ,derstädtischenStraßenbahn
MaurenimGesamtbetragevon
50650KronenbeiderGenossenschaft
der KleidermacherWiens ,u .die
Belederungvon500PaarFilzstiesel¬
stumpen ,umdenBetragvon8750
KronenbeiderGenossenschaftder
SchuhmacherWienbestelltwerden.

DieErrichtungeinereigenen

2
2

TelephonstelledesStaatstelephonsEin¬
denstädtischenZentrale .Wahlund
Neuerkalasterwirdgenehmigt.

M .Heitmannbeantragtden
Magistratzuermächtigen,dieFirma
Siemensu .Halseu .derNeuenUr¬
Trammer-Gesellschaftu .L .jeneEin¬
heitspreisebekanntzugeben,auf
Grund ,welcherdie Berechnungder
Kostenfürdieandenstädt .Straßen¬
bahnen,samtWegenparku .sonstigen
Zubehörauf GrundderBetriebs¬

einkommenvorzunehmendenAus¬
besserungenu .Ergänzungenerfolgt.Aug .

DasvomM.Straßevorgelegte
Projektfür denNeubaueinesKanales
in derBrigittenauerländezwischen
Klosterneuburgerstraßeu .Schweden,
gasseimBezirkBrigittenwird
miteinemKostenerfordernissevon
30000Kronengenehmigt.

ziusSchuhmann.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Braumeist
demZirkusbesitzerAlbertSchumann
anlässlichderErbauungdesZirkus
nächstderMarsstraßeam15 .Bezirk
zweiBürgerspitalfondPorzellenin
denFöhrgasseimAusmaßevon
4108und 4204Quadameterfür
ZweckederErbauungvonNebenann¬
lichkeitenu .Ställenauf10Jahreum
denBestandzinsvonjährlich1200r .
nenzuverpachtet.DerzurErrichtung
desZirkusselbstnotwendigeGrund
wurdebekanntlich bereits mit
Gemeinderatsbeschlußvon26 .Mai
l .J .anSchuhmannverpachtet.

Dienstjubiläum.Gesternvollendete
derOberkontroloimZentralsteramte
FranzCarlsein40 .Dienstjahrbeim
Magistrate.AusdiesemAnlassbeglück¬
wünschten ,dieNeuratsbeamten

derZentralesowiedieSteueramts¬
abteilungensämtlicherBezirkemit
demNeueramtsdirektorhaberger
anderSpitzedenJubilar ,über
reichten ihm eine Adressemit
denUnterschriftenderAmtskollegen
sowie eineBlumenschende.

ÜberhandnehmedieLehranstaltenfürDa¬
mentionen ,dieGenossenschaftderFeier¬
hat in einerEingabeanvonungekräf¬

über verschiedene Klage
führt ,welchedieErrichtungvonPewallehr¬

anhalten für denhabe
gebekand ,welchehauptsächlichinder
mangelhaftenUnterweisungderauchver¬
liegenunlauterReklam.Mittelange¬
lecktenSchülerinnen,torieindermateriellen

Ausbeutungderselbenbesehen.Anfließend
andieseBeschwerdewurdeeineReihevon
antragengestellt ,welchein Großenund
ganzenauf die AufhebungdieserLehr¬

anhalten oder eben auf dieEi¬
tungderselbenunterdieHandverkom¬
sigen Gewerbe ,auf dieEinhaltung

von der erbauen¬
an Lehrplaner ,eigenthaltungdie
Schülerinnen,Unmeldungverhebenbei
derGewerbebehore,AblegungeinerBru¬
fungvorGenossenschaftmitgliedernu .s .v.
hinauslaufen.Wenngleichdiegegenwärti¬
genGesetzesverschriftenimallgemeinen
keineEinreichendeHandhabebieten ,um
allendiesenWünschenzuverfahren ,so
vern ,da die bei strenge
rufungdesbeiGerichtungeinerderarti¬
genPrivatlehrenkaltzuerbringenden
BefähigungsnachweisesleichtinderTage
sei ,eineReihedererwähntenÜbelken
defuntanzuhalten
die gigantes wird daheraufge¬
fordert ,derBegutachtungderartigerGe¬
suchedas verhandenendergesetzlichen

Horn ,in jener
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Wien,23 .September1903Abends.
AllgemeinerBergmannstaginWien.

heuteAbendwurdendie
Mitglieder allgemeinenBergmann
tagesimRathause,durchdenBürgermaier
nurdieGemeindevertretungfehlichein¬
pfangen.Um6Uhrerschienendieerken¬
se im Rathaus unter der
LeitungdesDirektorderStadt .Samm¬
lingenRegierungsratGloss ,desCustos
Probet ,unddesKrigterBochdurchan
pact .Sammlungengeleitet .Darnach
versammeltensichdieGatteimEntlich
erleuchteten Magistrat¬
ImFalle ,derdurchdenGartenspek¬
derybleraufdasfestlichstemitkleinen
ausgeschicktwar ,waren4lange
Tafelnfür 660Personengedeckt .Auf
derBurmestracterhobsichnitten
eines herrlich grünendenBoguntedie

armenKaiserbüche .
um7 UhrerschienkamDr .Zuegerin

Begleitungder beidenVerbürgermeister
StrobachundDrNeumayerundunterVeran¬

tritt einer großenAnzalvonGenera¬
ten undsonstigenGemeingefunktionären
imMagistrats-Sitzungssaal¬

hier hielt OberbergrathLuttemann
die Begrüßungansprache .
HochgeehrterHerrBürgermeister!Wiekom¬

menvondenSchöpfungenGroß-Wiens,
vondenGast -undSpektrizitätswerken,
welchewirmitIhrer gütigenErlaubnis
besichtigten .WennauchTechnikereinem
anderenZweigeangehörend ,sindwir
dochinderLagezubeurteilen,welchenAus¬

wandvonGeist ,MutundKapitales
bedürfte ,diesesWerkfertigzustellen.
WirhabendasCommunikationswesen
Wiens,dasweitverzweigteStraßenbahn¬
netzgesehen.Wirhabenindiesemaußeror¬
dentlichherrlichenHause,impothischenStil¬

3

erbaut,Gelegenheitgehabt,dieprachtvollen
Räumezubewundern,inwelchensichder
imposanteVerwaltungsapparat,derReichs¬
haupt -undResidenzstadtkonzentriert.
Sie ,hochverehrterHerrBürgermeister,haben
unsGelegenheitgegeben,dieallessehen
undbewundernzukönnen,undsindwie
verpflichtet,denherzlichstenDankabzustatten,
wasichhiemitnamensderBergmann
tagstue .GestattenSie,hochverehrterHerr
Bürgermeister,Ihnendeninnigsten
DankdurchHanddruckäußernzufür¬
fen .LebhafterBeifall.

Bn .Dr .Burgererwidert:Hochver¬
ehrterHerrPräsident.Mannsehr
geehrtenDamenu .Herren .Ander
SchitzedesMagistratesu .derGemeinde
vertretungstehend,ist mirheutedie
ehrenvolleAufgabezuteilgeworden
Siein diesenRäumenaufdesHerz.
lichstezubegrüßen.Wirkennenun¬
erstseit24Stunden,aberichglaube
wirsindbereitsgutealleBekannte
geworden.(LebhafterBeifall.
kann,wohlsagen,dassdieErfahrun¬
gen ,die ichamgestrigenTagege¬
macht,michzudemGlaubener¬
muntern ,dasSiesichauchheute
in diesenRäumenwohlbefinden
u .gutunterhaltenwerden.

IchdankeIhnenauch,hochverehrter
HerrOberbergabfürdasreichliche
Bob ,dasSie denSchöpfungen
derGemeindeWienzollten .Esist
richtig ,es ist er denletztenJahren
Vielesu .Grossgeschehen,esmüste
auchdieStadtmitEitzungsgeschwen¬
digkeitnachholen,wasinfrüheren
Jahrenmehrminderversäumt
worden .Dassdies gelungenist ,
verdanken ,wir denTechnikernu .
denAufopferungderWienerBevöl¬
kerung ,ohnedereUnterstreibung

horendie strichtigehettedie
Magistratusu .derBeamtendes
Stadtbaumernichtmöglichge¬
wesenwäre ,all dasmitsolcher
Schnelligkeitinverhältnismäßig
sokurzerZeitinsLebenzurufen.
IchglaubedasunsereVaterstadt
Wiendadurchgewogenhatu .sich
ruhig ,nebenanderenStädten
sehenlassenkann .DerRathaus,ein älteres Werkbestimmtsehr .
hundertvielleichtzuholausendzu
überdauern ,ist ebenfallsein
Verdecktder Fleißes derVnuer¬
Bevölkerung .AlleswasSiehier¬
sehen ,ist WienerGabrikelu .
wirsindstolzdarauf ,daß
WienerFleißu .Geschicklichkeitan¬
solchesschonzuerrichtenin
Standewar .AuchderErhal¬
hoffeichwirdIhrenBeifallfinden

Ich denkewir werdeneinpaar
vergnügteStundenmiteinander
verleben ,nurwenigstenssolles
unvergeßlichbleiben ,dasichinsokurzerZeitsovieleguteFreunde
unter Ihnengewonnenhabe .
NochmalsherzlichstenDankfürdie
Gute,dasSiehiererschienensind,

ich dank ,insbesonderedenDamen,
welchebeisolchenGelegenheiten
nichtfehlendürfen,wennauchdie
DamenkeineTeilunkersind ,soistes
doch notwendig ,die sie
ragTechnikerzuleistenunstandesind .

Breite hierauf derFrau
OberbergensGuttermanndenArnd,undder
Festzugberegtesichnunmehrin denSaal¬
unter den lange vonder
DreschergespieltenEinzigsmarchesaus
Pauhauserbetrat ,die Gesellschaftden
essant .Erschienenwarenu .a .Ackerbau¬
mikerFreiherr vonGiovanelli ,Land



immermirperfeudgibt ,diean¬
derlei Dingen etwaszu¬
haben.SogibtesauchinWiensolch
Heute ,aberichversicherenSiees
sindwirein paarNarrenzu
terkeit .Sie wissen ja ,jedem
Narrengehalt sein Tagam
allerbesten .Warumsoll ersich
dagegenwehren?Wirlassenjedem
sein Narrenkoppe .Wirhaben
nurdeneinenWunsch,daßjederu .
jede vonIhnenan die Tagein
Wanmit Vergnügenzurück¬
denken( Ruhe .Gewissu .sich
sagen ,es ist unseindenpaar
Tagengeradenichtschlechtge¬
gangen ,wir warenguteru .
froh wie selben .WennSie ,mein
Herren ,in bangenSorgen ,an¬
IhremSchreibtischsitzen ,oderin
dieSchächtefahrenmüssen—ich
weißnichtobesIhrePflichtist
sotreffenSiesich ,indemSie
precedentenandieschönenin
WienverbrachtenTage .Denken
Sie daran ,ein mitKohlender
derBurgerbraucht ,für dieGas¬
u .Elektrizitätswerk,umdiese
in betrubzuerhalten .Nach
meinerAnsichtbestehtderFortschritt
derMenschheitimfriedlichenZu¬
sammenlebenaller Menschen
die einesgutenSinnessind ,nicht
aber in demWeideu .in derGe¬
hässigkeit .DasfröhlicheZusammen¬
arbeitenbefriedigtu .adeltden
Menschen.BeiDr .Burgerschließt
miteinemjubelnaufgenommen
hochauf denallgemeinen

Borginenstag .
NachdemBürgermeisterder

desTag ,ebergabPuttmann:Erist
mirnieangenenoft ,IhremHerrn

BürgerweckerunserenherzlichvonDank
zuTagenfür die liebenswürdigeGat¬
freundschaft ,mitderwirempfangen,wer¬
denind .DerBurgermeisterbetonte
in feinergestrigenAnsprachebeimZustan¬
kett ,daß er sich gewissermaßenauchzu
nen ,verglauben rechnen kennemit
daßer denWunschhabe ,die StadtWien

Gade¬
ergraben .Ich bin der Meinung ,das
vorHerrBurgermeinerdasGlückfür
deVaterstadtviennichtin derErdezu
fugtenbraucht ,undzwarausdemGrun¬
da ,wandie StadtWierausGlückauf
der Erde gefundenhat ,nämlichin
demHerrnBurgermeiserselbstab¬
hafter Beifall in werdenmirver¬
erlassen ,als diehohenVerdiensteaufzu¬
zalen ,welchesicheinBürgermeinermirdie
in Wienerwerbenhat .Er wärenurdie
auchgarnichtmöglichmitwenniches
thunwollte ,kamheuteüberhauptgar
niemandmehrzumRaden .Gehalten
diegedoch,daßichherzlichenGlück

Ber¬
spreche.IchglaubeinvollenEinverkau¬
nisse ,mit der gesammtenversammlung
zusein ,wannichsage ,esmögederStadt
manbeschiensend ,denHerrnge¬

der
iede Gemeinenzusehen .Da
ist derherzlichsteundinnigsteWunschdes
Bern ,und ich im

nen ,der¬
HerrBurgermeisterDr .Liegen ,unddie
Staat Wien ,u .lebenhoch.

den Versammlungkambeschaftun¬
die Hochein Kapellen¬
denNacher.Anderschönenblauenkonn¬
unddenLungerMarth

Bergratfurer(Lachten)bringt,namen
derGase ,denDankfürallda ,wasden
Teilnehmern,derBergmannstagesinWen¬

undinBereichgebetenwurde,undführt
aminhumoristischerWeiseaus ,erhabe
desquarterkundigt ,obgenDr .Lueger
verwartetsei ,undzurAntwortbeken¬
men ,klein !AberBr .Dr .Lungesei¬
nochverheiratet,mitderStadtwien,und
ersorgefürdieStadtwieeinFamilien¬
vater .Der Kellner ging dannaber
aufdie BandederSauerländerunter
einanderundsprachvonWunschan ,es
benemögenfast undmagerhalten
bleiben ,wiemaneineraber
underschlichmiteinemdreifachenkegen¬
sert ,aufgenommenenhochaufPeteren
demer Glückfür alle Zukunftent¬

denletztenofficiellenTagsprach
ViereinBerbach ,auchanDamender
Mitglieder derBergirungstag .

BurmuthenJubel ,auchinhervor ,als
dieLanger ,unterdenmugennsichging
hirten ,unddemChorderBergmannstan¬
beihochgeehrtimprovitirten,wobeidurch
rat brechungvomHauptmungamb

das Feuerholebesorgte .Essiegen ,dann
nochmehrerehere ,bisinvorgerückter
StundedieGütein fraterStimmung
ausdemRathausefinden



marschallAbtSchmolkvomAckerbaum
nikariumMinisterialratGrafSt .Zulen.
alle ,OberberaD .GoldundBer¬
ratRobert,inVertretungderu .S.

Ritter¬
vonKrenthal ,fernerwarenerthanen
Oberbergen .SolchWien ,Oberbergrat
deKielWien) ,OberbergratBochenski(Wien)
OberbergratJuliusSauer .(Wien) ,derDire¬
ter desHauptmunzeitigin dieOber¬

BergratPetrovitz ,Reichsratabgeordneter
D .RudolfSchaffinger(dien) ,DirektorMar¬

tik der oesterr .WerkeundFabriken ,der
sei

en ,ObernspektorSeblingerdieunver¬
ungeabweisenbahn-GesellschaftinWien

taliter der
Eisen-Industrie-GesellschaftinWienZentral¬
direktor Guthder SohnMangel
schaft ,ProfessorD .Diener,Oberberg
Rucker ,Bergdirektor derBuschrader
Eisenbahnin FrauOberbergratScherks
BerghauptmannGattuar(Klagenfurt
Bergrathfüllungen ,dieZentralda
ter derWittkeritzereinkohlengruben
in Mähretan ,ErzherzoglicherKameral¬

direktorvonWalcher(Teschen) ,Berg¬
werksbesitzerFreiherrvonJacobKassa¬
samenUngern ;von denauslande
chengabenwarenzu nennen ,kgl .
BergratundSalmandirektorEurer
SchönebeckLachsen ) ,Bergengemein
Konneure( v .GlieneFrankreich ,so

verheirahterLondres( dieItalien )
Professorn ,Be¬
meiner Dahlman ,
gleiter ,in sagt ,romanischenRomanen
minikern Rade Pasen( Bukark ) ,

erklingen die Bezirkvor¬fernerwaren
hoferSchwarz,Kunz,Kaiserl .dasWeidenin uti
ger ,Sarg ,Schade ,Untensteinerund
Bussenleitner ,MagistratsDirektor
Weiskirchner,Präsidialverbandobermag

ratel ,die Obermayer

DrSeclaget ,undPosselt ,Stadtbarben
halter Verandt¬
KornervondenRadtGagwerken,undBe¬
trieb direktor an ,Direktoran¬
vondenRadt .Elektriziatsverkenund
dessenStellvertreterCarel ,dieMagi¬
fratrate Furka ,u .vonKudlerund
Er war ,die Magistratushabeatur
DrBach,Dr .Weiser,PfeifferundderBibl

Regiret ,der
herausgeberdesDeutschenVolksblattes
Grußgan ,Kaiserl .Rat .Hartung ,der
Rechtsanwaltvor GemeindeWienDe¬
Lieber ,KanzleidirektorMaÿer,
Saatgartenspektor Gabler ,Rathan
verwalterPhilipp ,Ratskellermeister
Rathetc .etc .

NachdemviertenGangerhobsichge¬
Burger ,begrüßtedie Gästenochein¬
malaufdasherzlichsteundgabseiner
großenFreudeAusdruck,daßSeineExpe¬
AckerbauministerFreiherrvonGiovanell
ansLandmarschallPrälatSchmolk
GästederGemeindesind(LebhafterBei¬
fall ,inihremErscheinenseieineHuldigung
fürdieGäste ,dievonauswärtsgekommenweiter

sind ,gelegensind .VonBungersagte;
Diejenigen,welcheOsterreichersind,wissen,

waswiranunseremKaiserhoch¬
schätzenundehren;diejenigen,welche
Weinkennenwissen ,wasWienunse¬
rei KaiserundHerrnverdankt .Das
RathausverdanktseinemEntschlussesein
EntstehenundistgebautwordenGegenbe¬
jenerStelle ,diezurZeitderTurken¬
vasionammeistenumstrittenwar .In
diesemSaaleist derRuhmunsererVater¬
statt ihrer Bürgervert .Auf
jedemSchriftundtritt inderStadtWien¬
begegnen,wiederFürsorgeunseresKa¬
sern ,undIhnen ,die vonauswärts
gekommensind,sageich :Unterschütterlichist
in die LiebeundTreuezuunserem
KaiserverhafteranhaltendenBeifall.

DieErscheinungenkonnteninderletzten
Zeitbeijenen,welchedieVerhältnisse
nichtnährekennen ,dieMeinungwach¬
rufen ,daßinunseremVaterlandnicht
Allesambestenzugeht.Dassindnur
parlamentarischeKrankheiten ,Volks¬
krankheitensinddasnichtBeifall. )
MögengewissePolitikernochsokrakehlen
undKranallieren ,daßes denAnschein
hat ,alsobdasganzeReichinseinen
Grundfestenerlebenmöchte,esistnur
einWellenschlaganderOberfläche,die
großenMassensindtreuundergeben
der BenadieHabsburg .Wennman
weiß ,wasallesunserKaisertut ,
mitwelcherHingebungerarbeitetim
Dienstedes Staates ,wennmanweiß ,
wasjedesMitgliedderkaiserlichenFamilie
leistet ,wennmanweiß ,wiefüralle
gesorgtist vomkleinstenKindbiszum
ältesten Greis ,wennmandasweiß
undschätzt,dannweißmanauch
wasfürunsbedeutetdenKaiserund
dasErzhausHabsburg,Lothringen.
darumlade ich Sie ein ,mitmir
einzustimmenin denRuf ,Seine
MajestätunserallergnädigstenKaiser¬
undHerrFranzJosefI lebehoch,hoch:Hoch¬
BegeisterteHochrufe. )

DieKapelleDrescherintoniertedie
Volkschwinne,welchestehendmitgesungen

wurde .
Ban .D .Burgererhobsichdann

nochmalszufolgendemTrinkspruch:
Ichhabewiederholthervorgehoben ,

wiesehresmichfreut ,dassderallge¬
meineBergmannstagin diesemJahr
inWiengelegthat .Ichwiederhol¬

diesen Ausdruckder Freudeu .bin
überzeugt ,daßalle Mitgliederder
Gemeindevertretung,derMagistrat

u .alte ,die es mitWienehrlich
meinenvongleicherFreudebeseelt
sind .Esist selbstverständlich,daßes
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WienerStadtrat .
Sitzungam24 .September.
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.

NacheinemBerichtedesM.Bielohla¬
wet ,betreffendein Ansuchenum

Baulinenbekanntgabe ,wirddasStadt¬
bauamtbeauftragt ,einBaulimen¬
projektfür dieBlutgasseimBezirk
InnereStadtin Vorlagezubringen.

M .Braunbeantragt ,dievon
derk .k .StatthaltereerteilteBaube,
willigungfür denBaueinesHauses
mitErholungs -undGeselligkeitsloka
litäten für Offiziereu .Militarbe ,
amte im k .k .Arsenale in Wien¬
nach§106derBeuordnungzurKennt¬
nis zu nehmen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Zatzka
wird das bei derAbdichtungsmauer
im Bessen der WeidlingauerNa¬
anlagendurchunvorhergesehene
Arbeiten ,als liefereFundierung
etc .entstandeneMehrerfordernis
von6952Kronen ,60genehmigt.

ArchitektonischeAusgestaltungder
hohenBrücke .ImStadtratletzt

Below ,das Direk¬
für dieVerzierungderEisenken.
struktion ,sowiederSteinfassaden
an denRiegenabgangenbeide¬
hohenBrückeimBezirkinner¬
Stadtvor .NachdemProjektesollen
die Literenin einerBreitevon
deminnerhalbder Baufluchtder
Wipplingerstraßehergestelltworden,
wodurcheine Monumentaleaus¬
bildungdesTorportatisermöglich
wird .AnStelle desbestandenen

2

Kreuzgangen soll die Ad¬
der Stadt Wienmit derMauer
Frauin Stein angebrachtworden
Die Eisenkonstruktion läst ,um

für Marmorfelder ,welchetableau
in SandgebläseaufGoldgrund
enthalten .AufdieseArtwordenu .A.

AnsichtenderhohenBrückaus¬
zweiBauwieder1782bis1857
und1857bis 1903vorgestellt .
die Eisenkonstruktionwirdwesen

dektorativen u .ernanten
Schmuck ,alles in Schweder
aufweisen .Alle dieseArbeiten
werdenvondenherumBer¬
ausgeführt ,die Planfürdie
architektonischeAusgestaltung

wahren von demArchitekten
Hackhoferher .FürdieSteinmetz¬

Bildhauer Dukater -und
Momerarbeitenbeziffernsich

die Kostenmit 16267 ,fürdie
architektonischeAusschmückung
der Eisenkonstruktionmit8443.
für dieBeleuchtungderBrüchte

werden4 Bogenlangenu .ein
AnzahlelektrischerGlühlungen
beigestellt .DasProjektwurde
genehmigt .Bei derFundament
AushebungfürdenBauderBrücke
zeigte es sich ,daßbeimWiderla¬

ger gegendie Färbergassezualte
Kelleru .darunter,einBillerbrunnen
angetroffen wurden ,waseine
ummehrals 3 mtiefere Fundi¬
rung bedingt ,währendbeimWider¬
lagergegendieRengassezuder
angetroffeneTegelsich alsnicht
tragfähigerwies ,sodaßaufdieser
SeiteaufeineweitereGrundliche
gegangen werden mußte ,als
ursprünglich angenommenwurde .
durchdiese Mehrarbeitenbeider
funde ,denMehrkostenper

A .Ad¬
Kostenwurdengenehmigt.

ReichsvereinderPost -u .Telegraphe¬
Bediensteten.Vorgesternwurdeeine
Abordnungdes Reichsamesder
Post -undTelegraphenBediensteten
Osterreichs in Begleitungder
stellvertretendenHahnenpathinFrau
Landtagsabg .Rienstvonder
HahnenpathienfürstenSophie

Geldes
ErzherzogsFranzFerdinandin
Audienzempfangen .DerAbord,
nungsprachderfürstlichen
Hahnenpathinden Dankaus
für die ÜbernahmderPathen
schaftundüberreichteihr eineMini¬
aber Darstellung dergeweihten
Jahre .

DeutschmeisterDenkmal.zu
Gunstendes Handesfür dasin
WienzuerrichtendeDeutschmeister¬
Denkmalveranstaltet ,derhoch -u .
DeutschmeisterMilitarVeterauen¬
Verein nächsten Sontag den 26 .D .
abends 8 Uhr in dieser Be¬
halleLandstraßeHauptstrasse97
einengroßenGestaben ,derver¬
möge seines ausgewählten
Programmes,dieBesuchervollauf
zubefriedigenverspricht .Das
KomiterQuartettSeidl ,wirdseine
neuesten Nummernvortragen ,im
Gemütlichenspielt desWaldschepfen¬
Quartett ,und nach denVortragen
soll derTanzin seineRechtetreten
hoffentlichgelingtesdenrührigen
Verein ,derschonwiederholtdas
ReinertragesseinerVeranstaltun¬
gendemDenkelfondezufließen
ließ ,auch diesmal ein na¬
haben Betrag dem dealso
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VomstädtischenVersorgungshausin
Laie ,HerrHeinrichSieret ,Inhaber
derTuchfabriksniederlagefürLieferungs¬für

zweckehat die KirchedesinVer¬
sorgungshausesin Lanzgespendet.
in Typannbildin Glasmosaküber¬
demHauptergangderKirche ,darstellen
dieHl.Familie,oderfallsdieAnbrin¬
gungdesGlasmosakbildesnichttun ,
lich wäreeinenBetragvon1200r .
nenzur AusschickungderKirch¬
fe die Widmungdesganzen ,
jeweilserforderlichenBedarfesan.

euch
zur Anschau er¬
tücher ,Meßneru .Ministrantenklei¬
derschließlichfürdasJahr1904einen
Betragvon250Kronen,alsBeitrag
zurAnschaffungdererforderlichen
Regen ,des Wechselsfür
dasewigeLichtfürdieKirchemitdem
vorbehalt ,auchin dennächsteJahren
diesen Beitrag zu spenden .Die
GasthofbesitzerKarlu .MarieBrosch,
Hitzung ,amPlatz5 habenfürdie
genannteKircheeineAngel(einiges
Lichtgeschendet.Bn .Dr .Bürger
brachtedieseSpendenin dergestrigen
SitzungdemGemeinderatezurKennt¬
in der DankwurdedurchErheben
vondenSitzen ausgedrückt .Dan.
Dr .Bürgerbemerktehiezu .Esfreut
michaußerordentlich ,daßmeine
Bitte ,fürdieseKircheAusstattungsgegen¬
ständezu spenden ,einensolchen
Anklanggefundenhat ,u .eswird
michfreuen ,wenndieseKirchein
wirklichglänzenderGestaltsich

den wird .

zumEmpfangedesrussischenKa¬
sers ,der MittwochamWestbahnhofe
einlangt ,wordenvon Seiteder
GemeindebereitsumfassendeVorkeh¬
rungenbehufsAusschmückungder
Straßengetroffen .AnderSionseite
des Westbahnhofeswirdeingroßes
prächtigesInkolationsobjekter¬
richtet .AufdemPlatzvordemWest¬
bahnhof,danninderGerstergasse
bis zu ihrer Einmündungindie
Marinhillerstrafe,welchedurchgroße
Meinungschotenunehretwirdwerden
MassenmitFlaggenaufgestelltwer¬
den grose Dekration
werdenvorderSchönbrunnerSchlos¬
brückeerrichtet .VonderAufstellung
vonFlaggenmassenin derMaria
hilfenstrafteselbstistmitRücksichtauf
diedortbefindlichOberleitungder
StraßenbahnUmganggenommenworden.
VorderGartenanlageinderGroßer¬
strafegegenüberderAbfahrtshalb
desWestbahnhofeswerdenfürdie
GemeindevertretungTribenener¬
richtetsein .AmNachmittagdessel¬
benTagesverlässtderrussischeKan¬
ser Schönbrunn ,umvondortzur
TagnachMürzstegzufahren .Auch
dieStraßen ,durchwelchedieAbfahrt
zumHetzendorferBahnhofebefolgt,wer¬
denfestlichgeschicktsein .Aufdem
Platz vor demWeidlingervordes
Schönbrunnergerkesu .in derZeu¬
gasse ,dannanderKreuzungder
Altmannsdorferstrafemitder
SchönbrunnerSchloßallenwerden

große ge¬
stellt sein .DerVorbogenderzum
TivoliführendenBrückeüberdie
Gengassewird ,in denrussischen
habenprangenSeitensderSi¬
bahn-Gesellschaftwirdaußerdem

knoch,wiewirerfahrenn,derindu¬
überdie Allmannsdorferstraßeu .der
HetzendorferBahnhoffestlichdekoriert,

sein .

SitzungenimRathaus .DerSeminde¬
rat halt in der kommendenWoh¬
keinePlenorsitzungab .Stadtratssitzungen
findenDienstagu .Donnerstag10
Uhrvormittagsstatt .

Sein Arminal .Der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedes M .Grimbeck
DieWahlder HerrenFranzDing,
FranzReinthalerundGeorgWalty
zuArmenratendesBezirkesHernals

bestätigt.

VomstädtischenPädagogiumder
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M .habedenBürgerschullehrer
TheobaldBlaschemitderAbhaltung
der methodischenVortrageüber
GeographieamstädtischenPa¬
gegen betraut .ProfessorJohann
Rippelwurdefür dasSchuljahr
1903104vonseinerLehrtätigkeit
amstädtischen Padagogiumbewo¬
laubt u .demLeiter derAnstalt
ProfessorDr .KarlRosenbergdie
VertretungimChemie.Unterricht

übertragen .

DasGrabdesVoltätersGurk.
DerStadtrathatnacheinemBerichte

desM.Rauerbeschlossen,dieObsorge
für diefernereAusschmückungund
alljährlicheBeleuchtungallerheiligen¬
undAlterseelenlagedesGrabes
des VoltatersEduardGurkim
PenzingerFriedhof,sowiedieReno¬
vierungdes Denkmalsbeidiesem
GrabeaufKostenderGemeindezu

übernehmen .



W.A .Dr .Neumayerhatandendis¬
Aka¬

merfolgendesSchreibengerichtet :
NachheutigenZeitungsberichtenhat

gesternvordemWienerLandesge¬
richte eineBerufungs-Verhandlung
übereine Anklageder FirmaJosef
u .Sohn gegen Her¬
Dr .RobertGruberstattgefunden,bei
welcherder klägerischeAnwalt
Hof-undGerichtsAdvokatDr .Viktor
RosenfelddenAusspruchgemachthat :
Manverschängtsich hinterden
WienerGeschworenen ,weilman
weiß ,daßmandiesenGeschworenen
alles bieten kann .VondemVori¬
tendenHerrnK .K .LandesgerichtsratDr.
Kraus wurdeder Redner ,obdieser
Äußerungzwarunterbrochen ,demselben
aber keine Rügeerteilt ,sondernder
HerrVorsitzendesoll lediglichgesagt
haben :Ichbitte HerrDoktor ,die
Geschworenennichtzubeleidigen;das
kannichnichtzulassen .Hieraufsoll
herrDr .ViktorRosenfelderklärthaben:
DieGeschworenenkannichdochbeleidi¬
gen ,die sinddochkeineInstitution
keinBehörde.DasGesagtezeigt ,daß
HerrDr .ViktorRosenfeldinöffentlicher
VerhandlungssitzungdieWienerGeschwore¬

nenals solchebezeichnethat ,denen
manalles bieten kann u .daßer
selbstzugegebenhat ,daßerdieselben
mit seinenWortenbeleidigenwollte .
JederWiener,jederBürgervonWien¬
jederStaatsbürger ,derdasInstitutder
Geschworenengerichtehochhält ,mußüber

dieses An¬
lesaufdastiefsteentrichtetsein ,um
somehr ,als dendurchobigenAus¬
sprunginihrerGesamtheitbeleidigten
WienerGeschworenennachobigem
bernichteinmalvondemzunächst

berufenenHerrnVorsitzendender
gebürendeSchutzihrerEhrezuTeil
gewordenist ( 236Straf -Prozes¬
Ordnung ) .Ich erlaube mir nundie
AufmerksamkeitdeslöblichenDiscipli¬
narratesaufdiesenVorfallzurich¬
sei ,weilichderMeinungbin ,daß
ichals WienerBürger ,als einin
zweiDienerBezirkenin dieWiener
VolksvertretunggewählterVertrauens,
mannundals vomWienerGemeinde¬
rate seit 8 Jahrenberufenerbur¬
germeisterverpflichtetbin ,denSchutz
der Ehreder aus der Mitteder
BürgerschaftberufenenGeschworenen ,
welchedurchobiges Vorgehenin
einer unerhörtenWeisebeleidigt

worden sind zu
demselbenGrundemit dieserZu¬
schriftdieergebensteForderungzuer¬
heben ,es mögemitallerBeschleuni¬
gungvomlöblichenDisciplinarrate
dasErforderlicheveranlaßtwerden
damitdas Vorgehendesgenannten
Anwaltesuntersucht u .imgeeigneten
FalledenBestimmungenderimInteresse
derEhreu .WurdedesAnwaltStandes
bestehendenNormengemäßgeahndet

werden .
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DieGesundheitsverhältnisseWiens.Inder
amletztenSamstagabgehaltenenSitzung

derstädtischenAmtsundAnstaltsarzte¬
erstattetePhysikusDr .Köllerden
Sanitätshauptrapportfür denMonat
Augustl .J .DerKrankenstandhatgegen
denVormonateineAbnahmeerfahren
waraberwahrscheinlichinfolgederim¬
günstigenWitterunghöheralsimAugust
desVorjahres .DiemeistenErkau¬
kungenenthielen auf dieentzun¬
lichenAffektionenderVerdauungs¬
organe .In die amtlicheBehand¬
lungsindinsgesammt125Fallegege¬
9869im Vormonateuti u .gegen
7960 im August des zugewache
aufdieentzündlichenKrankheitenderVerdau¬
ungsorganeentfielen2925 ,aufjen¬
derAhnungsorgane1655 ,aufTur¬
loseundStrophilose398Fälle ,dieZahl
der in denöffentlichenu .privaten
Krankenanstaltenbehandeltenbeliefsich
auf11686 .In denHumanitätsanstal¬
tenherrschengünstigeGesundheitsver¬
hältnisse.DieZahlderderAnzeichlicht¬
unterliegendenInsektionskrankheiten
warder Jahreszeitentsprechendein
sehr niedrige .Vonden942angemel¬
deten höllen enthiel ,1 aufBlättern
67aufScharlach,46(darunter16Orts¬
fremdeauf Abdominatus ,203auf
Wasern,166aufKeuchhustenu .33auf
Mumps.DieVerblichkeitwiesimAugust
einensehrniedrigenStandauf u .istdie
günstigste,welcheseiteinverleibungder
Vorortzukonstatierenwar .Esforde¬
2332finit .n .14Militärzusammen
2346Personengegen2627imVormonat¬
und2458imAugustdesVorjahres .Der
TagesdurchschnittderVerblichkeitbetrug

imheurigenAugust,75 ,imAugust
1902791 ,19018271900 .862 .
1899 .893 .vondenverstorbenenge¬
hörten5107Prozentu .4893dem
weiblichenGeschlechtean .DenAugust
wurden21landesgerichtlichund8
anitätspolizeilicheObduktionenvorge¬

nommen .

Schuleinweihung.Vondenneuen
Schulgebäuden ,welcheimheurigen
HerbstderBenützungübergeben,wer¬
den ,gelangenin dernächstenZeit
nachstehendezurEinziehungam5 .
Aberjenes in Nehring ,hitziger¬
gasse37( KnabenundMädchen
Volksschule,derzeitk .k .Gymnasium
am6 .Oktober jenes inDöbl
Weinberggasse25am8 .Oktoberin
PunctenSchrankenbergasse32u .
am15 .OktoberdesSchulgebäude
derLeopoldstadtSterneckplatz
WolfgangSchmalzlgasse13.

NeuestädtischeDienstverwicklung.
Nachdembisherin denBezirtenLeopold,
stadt ,Landstraße,Marial ,Simmerung,
fünfhaus,Hernalsu .Löblingstädti¬
scheDienstvermittlungsstellenerrichtet
wurden ,gelangte heute einweiter
VermittlungsstelleimaltenRathause
SalvatorgassezurEröffnung .Im
Laufeder nächstenTagewerden
nocheröffnetu .zw .am1 .Oktoberdie
VermittlungsstelleRudolfsheimLehner,
gasse4 .am5 .OktoberjeneOri¬
Hypenplatzundam6 .Oktoberin
derBrigittenenBrigittagasse14 .Ferner
wirddie Vermittlungsstellefürden
15 .BezirkvomstädtischenDienstver¬
mittlungsamtim Hotelümberger
in das GemeindeausGasgasse
verlegtu .dortam7 .eröffnet

ArchivfürWienerMusik.Der
vomGemeindeüber Antragdes
GemeinderatesSchwergewähltege¬
meinderatlicheAusschußzurErrichtung
eines Archivsfür WienerMusik
hieltamletztenFreitagseineKonsti¬
tuirendeSitzungab .Eswurdenge¬
wählt zumObmannG .Schwer¬
zumStellvertreterG .Dr .Spannagel,
zumSchriftführerG .Poyer .Dem
Ausschussegehören ,außerdemnoch
an die Stadtrate Dr .Deutschmann
Dr .Frau u .Seb .Grieck ,und
G .Rangelberger .DerAusschußbal¬
sichtigtdenBeratungendenDirektor
derstädtischenSammlungenRegierungs¬
rat Glosseundden ptoder
StadtbibliotekDr .Roschbeizuziehen.

WienerBürgereinigung.Die
OrtsgruppeNeubauderWienerBürger¬
vereinigunghielt in dervorigen
WocheimGemeindehausedesBezirkes
unter demVorsitz ihresObmannes
Bezirksvorsteherkais .RatWeidinger
einesehrgutbesuchteVersammlungab¬
in welcherzuerstderObmann,dem
verstorbenenMitgliede ,begretsvor¬
steherStellvertreterZeinigerWorte

innigstenGedenkenwidmet.Beider
sodann vorgenommenenWahleines
KassaverwalterswurdeandieseStelle
der GemeinderatundObmanndes
ArmeninstitutesStrobgewählt .
G .Richterstellt denAntrag ,die
Bürgervereinigung mögedahin
wirken ,daßdieBezeichnung,Bürger
pfände ,in ZukunftinBürger¬
geändert werde .Dieser
Antragwurdeallseitig mitBeifall
aufgenommen .Obmannkais .Rat
WeidingerersuchtezumSchlussedie
Bürgerdes Bezirkes ,überseinEin¬

ladungin denWintermonatenöfter
zusammenzu kommenzu wegenMei¬
nungsaustauschundein Wünscheu .
Beschwerdenbekanntzugeben.

AusdemRathaus,Donnerstagden
1 .Oktoberwird .Bn .Dr .Burger
demBezirksvorscherderInneren
Stadt Josef Weniger ,dasdiesem
vomKaiserverliehengoldeneVer¬
Dienstkreuzmit der Stromu .dem
MännergefangenenWähriger
Liedertafeldie mitdemAh .Bild ,
nisseu .Wahlspruchegezierte ,groß¬
goldeneMedailleüberreichen .

Bezirksratssitzung .DieVertretung
des BezirkesMariahaltam
DonnerstagdenOktober5 Uhrnach¬
mittags ,eineöffentlicheSitzungab¬

RadarfestaufdemRathausplatz
derStadtrathatnacheinemBerichte
des M .Billarek demVerbande
christlicher Radfahreroder
PlatzvordemRathausemitAus¬
schluß des Parkes für einam
bez .11 .Oktoberl .J .ver¬
staltendesRadjahresüberlassen.

Banaufsichtsrat,DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .Grabe
diein ErledigunggekommenStelle
einesstädtischenBauaufsichtsrates
fürdenBezirkMargarethendemStadt¬
BaumeisterJohannBernaht ,über¬

tragen .
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WienerStadtrat
Sitzung am29 .September
Vorsitzenderv .B .Strobach¬
M .Dr .Kaumberichtet überdie

BesetzungzweierFeiplätzeander
HandelsschuleVorgesfür daslaufen
dieSchuljahr.Dieselbenerhaltendie
genanten Johann Mandund
VerdinandWinkler

NacheinemweiterenReferatdes¬
selbenStadtratesgelegen4Stiftplätze
derAntonundJosefaRittenbergerschon
HeiratsausstattungsstiftungzurVerleihung

M.Weitmannberichtetüberdie
RichtungundVerwertungderstädti¬
schenAllmatorialien .Eswirdbeschlossen
denMagistratzubeauftragen ,ein¬
hiezugeeignetesDepotausfindigzu
machen.Fernerwirdeinstadträtliches
KomitefürdieseSichtungbestelltu .in
dieseswerdendie Stadträte ,Weitmann
Graf ,Grambeck ,Oppenbergerund
Hörmannentsendet .

DasvomM .Rissamvorgelegte
Projekt für den Kanalbauinder
BernhardshalgassezwischenDavid
undAngeligasseim10 .Bezirkwir
mit einemKostenerfordernissevon
11300R .genehmigt

DerLeitungderPrivatvolks-und
BürgerschulefürMädchenderKon¬
gregationderTöchterdesgöttlichen
Heiland ,in 10 rt werden
divers .Schuldrucksortenunentgeltlich

überlassen .
M.Dr .WesselsbeantragteinOffert

desPaulOberstausÜberlassungeines
TeileseinerParzelleinPötzleinsdorf

hattederScheibergstrassezuvor¬
Herbeckstrafein Ausmaßevon790
Gundameterfür die Übertragungvon
61520Quadratein desVerzeichnis
fürdasöffentlicheGutseitensder
GemeindeumeinenPanschalbetra¬
von6500Kronenanzunehmen.( Aug.

DemGersthoferKindergartenverein
werdenzweiSchulzimmerimSchulhause
WährungHerrogasse30unentgeltlich
überlassen ;auchwirddemselbendie
zeitweiligeBenützungdesKonferenz¬
zimmersgestattet.

M .Bieloslawekbeantragtwegen
SicherstellungdesLabfuhrwerkes¬
Bestellungfür dieSchneeverführung
im1 .Bezirkin derkommendenWinter¬
periodeeineöffentlicheallgemeine
Offerverhandlungauszuschreiben.Aug

M.Holzlbeantragtdieprovisori¬
schegartnerischeInstandsetzungder
VorgartenflächevorderneuenSchule
DöblingWeinbergassemiteinem
Rostenerfordernissevon700Kronenzu
genehmigen .( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Grün¬
beckwerdenfürdieHerstellungeiner
SchornsteinanlagefürdieSanitätsstation
im17 .BezirkGilmasse3945Kronen

bewilligt .DieArbeitenwerdender
FirmaAlfredCustodiübertragen

M .Braun ,beantragtdemAnsuchen
desösterreichischenTouristenklubum
ÜberlassungeinerGrabstellezurBe¬
stattungderLeichenresteseinesGrün¬
desGustavhäger ,welcherindem
EndediesesJahresaufzulassenden
FriedhofinOberS .Weilbeerdigtist ,
Folgezugebenu .dasGrabGrip¬
XIII . . ,ReiheXII .Nr .20demVerei¬
unentgelichzu überlassen .Aug.

M .TagbeantragtdieErrichtung
eines eigenenGebäudesfürdie
UnterbringungderstädtischenArbeits¬

undDienstvermittlungsstellfürden
BezirkNiederaufdemMaschmarkt¬
desGebäude,welcheseinensehrgefäll¬
genEindruckmacht ,soll anjener
StelledesMarkteserrichtetworden,welcher
nächstderKarntherstraßegelegenist
DasProjekt ,welchesG .500ferfordert
wirdgenehmigt .

DieErrichtungeinerGartenanlage.
undeinesKinderspielplatzesaufdem
Laubeplatzim10 .Bezirkwirdgrund
sätzlichgenehmigt,u .hiefürinPrä¬
liminarevomJahr 1904einBetrag
von10000Kroneneingestellt .

StaubfreieStraßen.Heutevormit¬
lagsbesichtigtendabeidenVie¬
bürgermeisterStrobachu .Dr .Neu¬
mager ,die StadtrateBelohnet ,
Graf ,GrabeundWeitmann
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,

undVertreter desStadtbauamtes
die in der Sibelungengassezwischen
derBabenbergerstraßeu .Eschenbach¬
Gasse ,vonder Unternehmungan¬
HelsingeraufeigeneKostenprobe¬
weisehergestellteStreckeeiner
mit einer eigenenTheerAppell .
Komposition:aufreigemachten
Straße .DieProbestrecke,welcheseit
11 .August. J .demVerkehrüber¬
gebenist ,zeigtesichvollkommen
kothundstaubenu .insbesondere
fandduCommissiondieGerausch¬
losigkeit u .die vollständigeSi¬
cherheitfürdiePferdezuloben.

Subventionenfür salareZwecke.
derStadtrathatheutenacheinem
BerichtedesM .D .einnachstehende
ventionen für SanitäreZwecke
bewilligt .DemRudolfinerVerein¬

900 der Frauenation
desH .Franziskus ,imBezirkMar¬

garethen200l .demöffentlichen
KinderkrankenInstitut in derZuer¬
Stadt600R .derRettungsabteilung
derfreiwilligenTurnerfeuerwehr¬
Simmering2400M,derSanitäts-Ablei¬
lungderfreiwilligenFeuerwehrhüttel¬
dorf200R .derRettungsabteilung
derfreiwilligenTurnerfeuerwehru .
derRettungsabteilunginWeidling
140 ,der freiwilligenFeuermehr
unddemRettungskosSteuerchen¬
Feld400R .derDirektiondesI .
allgemeinenS .AnnaKinderspita¬
les 8000f ,der Direktion desN.
JosefunentgeltlichenKinderspitales
4000R .demVielermedizinischen
Doktoren - Collegiumnamensdes
KarolineRiedlschenKinderspitales
4000l .demMariaTheresien-Frauen¬
Hospital2000fl ,demAusschussedes
LeopoldstädterKinderspitaleeines
2000 fl ,der AllgemeinenPoliti¬
mit 2000f der UnterSt .Weiter
freiwilligenRettungsgesellschaft
1400 l .demVerein zurPfleg¬

körperliche Erzie¬
Weidling100 ,derfreiwilligen
FeuermehrunddemRettungstorps
RudolfsheimFünfhaus500R.
derOsterreichischenGesellschaftfür
Gesundheitspflege400R .demVerein¬
zur Pflegedes Jugendspielesin
Wien Innere Stadt 2000f ,dem
Exekutiv - Komiter ,desKaiser
FranzJosefReconvalesenten¬
Heimsfür armeFrauen600fl ,
demKommtzurH .Elisabeth,Land,
strafe 2000f ,demVerwaltungs¬

des Rudol¬
500 er¬

tion des KaiserFranzJosef
Ambulatoriums ,Mariahilf800 .
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NeueBürger .DerGemeinderats¬
ausschußfürVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechteshatin seinerletzten
SitzungnachstehendenHerrendas
fürgereicht,derStadtWieverliehen:
Stadt Franz
tumKleidermacher ,JosefSommer¬
Gastwirt ,JohannPrist ,Tischler
BerichterstatterG .Bieloslawek

LeopoldstadtMathiasGesann,
AntonRubelka ,Schneidermeister ;
Eduard,Weger,InhabereinerKon¬
pessionzumAusleihenperiodischerZeit
schriften ,JohannHaslinger,Kleinhändler
mitBrennmaterialien,AntonRadler,
Fremdenbeherberg,Engelder ,Wolf,
HufeundWagenschmied ,FranzProf ,
prot .Kaufmann,RudolfGang ,Gat¬
wirt ,BerichterstatterR .Oppenberger

LandstrasseAntonSchack ,Gastwirt,
AugustKleinJosefSchmitzberger,
Hausbesitzer ,JakobHanß ,Tage
zierer ,MartinBaron ,Gärtner ,
Augustin ,leib ,leich Got¬

Seidel ,Ge¬
maler Karl aber Platter ,
WenzelBlumeMaurermeister(Bericht¬
erstatter G .Nagler,

Wieden:FranzSchuster,Fleischer,
meister ,AdolfGaspar ,Geschäfts¬
reisender ,JohannAndere,Handschuh¬
macher ,Josef Rudo ,Zimmermalertestan¬

Josef Rosch ,Tischler ,Anton,
vergolder ,FranzHaak ,Schnider¬
meister,FranzGuth,Schuhmacher¬
AntonSeezka ,Gemischtwaren¬
Verschleißer,MartinAigner ,Holz¬

undKostenhändler ,AntonJeglich,
Privatbeamter ,AlbertBlümel,

SchieferundZiegeldeckermeisterBe¬
richterstatter G .Brauer ,

Margarethen:JosefHantsch ,Uhr
macher ,ViktorGasch ,Schuhmacher ,

Franz zer¬
kg Kirsch ,Joso ,
JosefKresan ,JohannJa ,Schneider¬
meisterJohannLichtenberg,Tischler,
JosefFabian ,Spengler ,Georg

dem Pa¬
sind ,JohannWintermayr ,Buch¬
binder ,hieringiusBinderGas¬
wirt ,KarlHofbau ,Zuckerbäcker
Berichterstatter G .S .Franz
Geyer ,PrivatbeamterLeopoldMücken¬

borch ,
Dachdecker,AntonWernerSchneider¬
meister ,AlbertSalik ,JosefReinen
ger ,Gemischtwarengerschleißer,Wil¬
demBursch,Tischler ,FranzStre¬
rechtel ,SchlosserAloisWeggenstein,
Gastwirt .HeinrichSchweifer,Geflügel.
undWildthändler ,FranzErdlich
SacherFranzGrab ,Tischler
Wilhelm,Wolf ,Kunst -u .Metallge¬
ster WenzelOberl ,Gastwirt ,Mi¬
chaelKreutzer ,Schnidermeister;
JosefGebauer,Tischler ,FranzMarx
Handschuhmacher,HeinrichViktoren,
Metallenfabrikant ,Eduardzis¬
Hafner ,JosefKalbBranntwein ,
schanker(BerichterstatterG.Hallmann),

Maria Franz SchadenTage ,
zuwer ,KarlSieß ,Goldarbeiter.
Franz Thor ,HakerEigener
BerichterstatterG .Wessel,

NeubauKarlRichberger,Buchbin¬
der SamuelManhart ,Schlosser,

Leopoldanhörige ,Litteralma¬
cher ,RobertPlaudek,Tischler,Michael
Fackl ,Gold -u .Silberschmied.Alois

Rose ,Tischen Buch ,
Gastwirt .Karl ,Backmeyer,
Musikinstrumentenverschleißer,Erdurch

Pamberg,Fabrikdirektor,ordinand
Kampel,Schuhmacher,JohannTreitler ,
Sonn -u .Regenschirmerzeuger,Emil
SchneiderModistengeschäftsInhaben,
FranzWessel,Tischler .KarlSchlechta
CarlLob ,Gemischtwarenverschleißer ,
FriedrichStransky,Schuhmacher,Ignaz
Bernhard ,Spielwärderzeuger,Rudolf
Janscha,Goldsticker,JosefHartmann
Bronzwarerzeuger ,KarlSchlegel ,
milch ,Gürtler ,JakobSchestat ,
und Magenschmid ,Leopold
Jungens ,Hulfomoniturenerzeuger¬
Josef Hertl ,Grave ,do¬
zak ,Oberkontrollo ,FerdinandMay
ConditorWenzlAdametz ,Schuh¬
macher.AntonSaill ,Tischler(Bericht¬
erstatter ,k .Pichler )

JosefstadtJosefinner ,Franz
Satz ,OmarProrak ,Schneider,
meister ,FranzMichalik ,Schuhmacher
JuliusHeller ,Buchbinder,Ludwig
Zeitler ,Hausbesitzer.WenzlBreyha
Leisterschneider ,JosefStaudinger,
Gastwirt ,JosefMarsch,Kleiderma¬
cher ,JohannZiegler ,Bildhauer,
FranzFrisch,Tischler,GeorgHeinz,
Industriemals .WilhelmObald ,
Metallschläger,AlbertHerzog,Gastwirt¬
BerichterstatterG .Rain,

Alsergrund.DemnachKoller ,Ge¬
mischtwarenverschleißer ,Michael
Kerstner ,InhabereinerTepuhrei¬
gungsanstalt ,Moritzgewitz ,und
Kräuterhändler(BerichterstatterR.
Dechant

Favorisen :Hermann,Martiken,
Tischler ,WenzelSaaten ,Kleidermacher,
WenzelFiala ,Schuhmacher,Alois
Ecker ,Einspännereigentümer,Franz
Habeck,Fleischhauer,JohannPascher,
Gemischtwarenverschleißer ,KarlVierin¬
ger ,TeigenkaffeeErzeuger,August

Reining,Maschinenfabrikant ,Georg
Schußer ,Kleidernacher ,JosefTomann
Hausierer ,FranzKasDurchgraber
BerichterstatterG .Bilder

Simmering .Rudolf ,Baumgartner
FranzBaumgartner,Hiergärtner(Be¬
richterstatter G .Ficky

WeidlingJohannLeder ,Schuh¬
macher ,JohannProwisch ,Hausbe¬
sitzer ,JosefNitzmann,gew .Viktua¬
lienhändler .an ,Ge¬Bwirt ,PaulSchediska ,Tischler ,Karl
Canzler,Hausbesitzer,LeopoldEinhel¬
seher ,Kupferschmied,KarlSiegel¬
bauer ,Klariaturbeschneider(Bericht¬
erstatter G .Götz,

Hietzig :JohannHerberth ,Haus¬
besitzer,JosefHerberth,Gemischtwa¬
renverschleißer,JohannKlein ,Gast¬
wirt ,KarlHolzerFleischhauer,
JosefSie ,Bäcker ,eineMark
Kammmacher ,LeopoldHerberth,Fleisch,
Hauer .AntonKlinger ,Inhabereiner
Musikschule(BerichterstatterG .Poger,

Rudolfsein :FranzHaus,Schie¬
macher.RudolfGollhofer,gew.Will,
tualienhändler ,MichaelDirnberger
Sankrauter ,in Brack ,
Tischler(BerichterstatterG .Zoder),

Fünfhaus.LudwigHech ,Kinder,
mantelerzeuger ,AntonFischerBäcker.
KarlSupp ,Buchbinder,FranzHoch¬
meister ,gew .Kohlenhändler,Stefan
Mann ,Permutterrechsler ,Karl
Franka ,Sattler(Berichterstatter
G .Dany ,

Ottering .WenzelNeubert
Realitätenbesitzer .LeopoldSchmek
habits disponent ,JohannPecka
Schlosser ,LudwigReil ,Weinschanker,
IgnazHauswirth,Gastwirt ,Johann
harlicet,HausbesitzerBerichterstatter
G .Graf ,

Pernals ,KarlGeschwinde,Butter



händler Maximiliae ,be¬
vertreter ,FranzFildKleinfuhret
besitzer ,FranzDing ,Knochen,u .
Fettwarenhändler ,RaimundMoser
Schneidermeister ,JohannKopek¬
Bäcker ,Karl Hübner ,Schlosser
Wenzellern ,Schneidermeister(Bericht¬

erstatterG .Punsch,
Währung:AdalbertRibak ,Zimmer¬

vater ,JohannMitsch ,Tischler ,Michael
Er ,Hausbesitzer ,AntonHochnit
Schneidermeister(BerichterstatterG .Bock,

DasGoldmann ,Oberinspektor ,An¬
vonNeuhauser,Pflasterer ,Mathias
Riedlsperger,Fragner ,Josefdinger,
Kleinfuhrwerksbesitzer,JosefZelenka,
Kleidermacher.KarlNeumayer
PieserEigentümer ,WenzelVlk ,
KürschnerBerichterstatterG .dechant

DoblingAugustinSiegel ,Holz¬
undKohlenhändler ,AntonPamer,
Schlosser,JohannKrappel,Schneider,
meisterBerichterstatterG .Hölzl)

Brigittenau:FranzThaler,Ge¬
mischtwarenverschleißer ,Berichterstatter
G .Hütter ,GustavRohr ,Milchhändler
Franz Pribeck ,Pallas al¬
dek ,Fragner ,AdolfAndereRepper
Kanzleibeamter,JohannKauf¬
schmied,FranzKonopa,Gemischtwaren¬
verschleißerBerichterstatterG .Dang) .

InderselbenSitzungwurdeauch
einer größerenAnzahlvonPersonen
dasHeimatsrecht,bezw .derZusiche,
rung der Aufnahmein denWiener
Gemeindeverbandverliehen .

GemeinderatKarlGloßVorsteher
derWienerGlaserGenossenschaft ,istwie¬
unsmitgeteiltwird ,nichtunbedenklich

erkrankt .

VonderzweitenHochzuellenleitung.Der
an höre ,

derin seinerGesamthängesamtden
Rechtstollen5387Metererreichensoll ,
ist vomnördlichenMundlichausin¬
SteinbachtalbeiGöstingbis auf1000
Metervorgetriebenworden .DieVoll¬
endungdieseserstenPhilometerswird
anlässlichdesNamensfestesdesKaisers

am3 .Oktoberd .J .festlichbegangen
werden .ZudiesemZweckebegeben
sicham2 .d .vormittagsdiedesBürger¬
meister ,dieMitgliederdesAusschusses
fürdenBauderI .Hochzuellenleitung
MitgliederdesStadtratesMagistrats
Direktor ,Baudirektor,OberbuchhalterüberPöchler1

etc .nachGöstling .VonKirchberg
Gangausbis Göstlingwirddie
FahrtzurBesichtigungderTracensüch¬
rungin dieserStreckeu .zurBesich¬
tigungder beidenbereitsausgesteck
ten MündlicherdesGrubergstollens
mittelst Wagenzurückgelegtwerden
DieAnkunftinGöstlingist aufungefähr¬
6Uhrabendsfestgesetzt .Samstagfrüh
werdendieTeilnehmerderExcursion
einerh .Messein Göstlingbeiwoh¬
nen ,woraufdie Fahrtinder
Reinbachtalangetretenwird .Hier¬
werdenalle Anlagen ,sowieder
Vollenbaubesichtigt,sodannfindet
eine kleineFeierstatt .Umein
Uhrist gemeinsamesMittagessen
u .um3 UhrwirddieRückfahrt
nachWienangetreten ,wodieTeil¬
nehmender Exkursion um9Uhr
15 Minutenwiedereintreffen .

ReclamationengegendieGeschworenen
Urlist .DieVerzeichnissederzumGe¬
schworenenarateberufenenGemeindemit¬
gliederUrlisten )werden,biseinschlies¬
lich5 .Oktoberläglichvon9bis2Uhr¬
am4 .Oktobervon9 bis 12Uhr )in
denbetreffendenGemeindebezirks¬
in zu jedermanns ,hinsicht
ausliegen.JedemBeteiligtenstehtes

rei ,daselbstwährenddieserFrist ,
wegenÜbergehunggesetzlichzulässiger
oderwegenEintragunggesetzlichin
fähiger oder unzulässigenProsen
indieListeschriftlichoderzuProtokoll
Einspruchzuerhebenoderingleicher
WeiseseineBefreiungsgründegelten
zumachen .

Ferdinandv .Saars70 .Geburtstag.
Bgm .Dr .Bürgerhat anFerdinand
SaarfolgendesSchreibengerichtet :
AmheutigenTagebegehenEuerWol¬
geboren ,dasFestderVollendungdes
70 .Lebensjahres .WiralsBürger¬
meisterderk .k .Reichshaupt-und
ResidenzstadtWienobliegtandiesem
Gesage ,dieangenehmePflicht ,Eüer
Wolgeboren ,als berühmtenund
umseine Vaterstadthochverdienten
Sohnaufdasherzlichstezubegrüßen,
Ichbeehremichdaher ,EuerWolge¬
boren im Namender Stadt Wien
zurVollendungdes7 .Lebensjah¬
resdieherzlichstenGlückwünscheaus
zusprechen.Mögees Ihrengegönnt,
sein ,in froherSchaffensfreudigkeit
u .fester Gesundheit ,diegebildete
Welt ,mitdenSchöpfungen,Ihres
Geistesu .IhrerKunstnochrechtlange
zu beglücken .Genehmigen,etc .

Anerkennungfür dasStadtbauamt.
DerGemeinderathatin seinerletzten
vertraulichenSitzungineinem
BerichtedesM.Gübeck,dieanlässlich
der Rettungs -undSicherungsarbeiten
andemam28 .Februarl .J .stattge¬
habtenBauenfels ,Einsturzdes
Hauses,Liechtensteinstraße59dem
k .k .OberbauratStadtbaudirektor
FranzBerger ,demBaurigedirektor
Rudolf ,Henrich ,demBauratJohann
Muttenthal ,denBauenschektoren
Moritz und Franz Huber ,den

ObringendenLeopoldSchindler
JohannRostner .EmilBistritschen,

dannden IngenieurenKarlGoller
JohannHoppenberger,LudwigMatt¬
sche ,HeinrichWise ,Anton
Sodowu .Josef Hertl ,welchebei
der Organisationu .Überwachung,
bezw .beiderDurchführungderSi¬
cherungs -undBloslegungsonen

sichmitUmsichtundEiferbeteiligt.
haben ,die Anerkennung,demBau¬
amtsingenenHafner ,welcheralsder
mitdenörtlichenVerhältnissenimG.
Bezirk,ammeistenvertrautetechnische
BeamtebeidenSicherungs-u .Bloß¬
legungsarbeitenmitEnergieu .Um¬
sichtnichtbloszeitweise ,sondern
nahezuununterbrochenhätigwar ,
denDanku .die Anerkennungaus¬
gesprochen.Fernerwurdebeschlossen
diePolizei -Direktionzuersuchen,
demLeiterdesPolizei-Kommissariats
AllergrundPolizeiratDr .Viktor
kopf ,sowieder übrigenBeamten
desKomissorialesu .derSicherheits¬
mache,welchesichbeiderAufrechthal¬
tung der Ordnungan derUnglück
stein ein besonderesVerdiensterwor¬
benhaben ,denDanku .dieAner¬
kennungdesGemeinderalesmit¬
len zuwollen .
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